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Gemeinderat 
und Verwaltung 
 
 
 

 

Gemeindeversammlung  
vom 11. Dezember 2023, 19.30 h 
 
in der Büelacherhalle Ettiswil 
 
 
Folgende Traktanden werden an der Ge-
meindeversammlung behandelt: 
 

▪ Aufgaben- und Finanzplan 2024 – 2027 

mit Budget 2024 inkl. Steuerfuss 

▪ Abrechnung Sonderkredit Neubau 

Schulhaus Kottwil 

▪ Wärmeverbund Ettiswil 

▪ Beteiligung Projekt PRIORIS 

▪ Verschiedenes / Umfrage 

 
 
1. Traktandum 

Aufgaben- und Finanzplan 2024 - 2027 
mit Budget 2024 inkl. Steuerfuss 
Für das kommende Jahr budgetiert die 
Gemeinde Ettiswil einen Aufwandüber-
schuss von CHF 1'249'000. Im Aufgaben- 
und Finanzplan können die Vorgaben bei 
mehreren Kennzahlen nicht eingehalten 
werden. 
Der Gemeinderat und die Controlling-
Kommission beantragen an der Gemein-
deversammlung vom 11. Dezember 2023, 
den Steuerfuss auf 2.15 Einheiten anzu-
heben und das Budget 2024 zu genehmi-
gen. 
 
 
2. Traktandum 

Abrechnung Sonderkredit Neubau 
Schulhaus Kottwil 
Das Neuprojekt Schulhaus Kottwil konnte 
erfolgreich abgeschlossen werden. Die 
Abrechnung des Sonderkredites ist erstellt 
und schliesst mit einer geringen Kosten-
überschreitung ab. 

Die Prüfung des Sonderkredits durch die 
Lufida Revisions ist AG bis zum heutigen 
Zeitpunkt noch nicht erfolgt ist, abschlies-
sende Zahlen erfolgen deshalb in der Bot-
schaft zur Gemeindeversammlung. 
 
 
3. Traktandum 

Wärmeverbund Ettiswil 
An der Gemeindeversammlung wird über 
den Sonderkredit für das Aktienkapital, ein 
Nachrangiges Darlehen und die Solidar-
bürgschaft an die neuzugründende Wär-
meverbund Ettiswil AG abgestimmt. Wei-
ter wird das Reglement und die Beteili-
gung an der Wärmeverbund Ettiswil AG 
den Stimmberechtigten vorgelegt. 
 
 
4. Traktandum 

Beteiligung Projekt PRIORIS 
Am 4. Juli 2023 wurde die Bevölkerung an-
lässlich der ausserordentlichen Gemein-
deversammlung über das Projekt PRIO-
RIS ausführlich informiert. Jetzt empfiehlt 
der Gemeinderat den Stimmberechtigten 
die Anträge über die Beteiligung an der 
PRIORIS Verbund AG mit CHF 273'000 
und dem dazugehörenden Reglement zu-
zustimmen. 
 
 
Verschiedenes / Umfrage 

Der Gemeinderat wird über weitere Ge-
schäfte informieren. Es besteht die Mög-
lichkeit, Fragen zu Gemeindeangelegen-
heiten zu stellen. 
 
 
 
 
 

Wir freuen uns 
auf Ihr zahlreiches 

Erscheinen. 
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Wahltermine im Jahr 2024 
 
Gemeinderäte stellen sich zur Wieder-
wahl 
 
Die nachfolgenden Mitglieder des Ge-
meinderates haben sich bereit erklärt, an 
der nächsten Gemeinderatswahl zu kandi-
dieren. 
 
Sie stellen sich am 28. April 2024 zur Wie-
derwahl für die Amtsdauer 2024 - 2028: 
 

- Samuel Kreyenbühl (Die Mitte), 
Gemeindepräsident 

- Urs Boog (FDP),  
Gemeindeammann 

- Adrian Trottmann (Die Mitte),  
Sozialvorsteher 

- Mathias Frey (Die Mitte),  
Bauverwalter 

 

Christa Lütolf (FDP), Schulverwalterin, hat 
ihren Rücktritt per 31. August 2024 einge-
reicht. Die FDP hat ein Evaluationsverfah-
ren durchgeführt und wird termingerecht 
einen Kandidaten oder eine Kandidatin zur 
Wahl vorschlagen. 
 
Die Wahltermine der kommunalen Behör-
den für die Amtsdauer 2024 – 2028 wur-
den durch das Justiz- und Sicherheitsde-
partement des Kantons Luzern definitiv 
festgelegt. 
 
Gemeinderat 
Die Gemeinderatswahl erfolgt am Sonn-
tag, 28. April 2024 mit Urnenwahl; es ist 
keine stille Wahl möglich. Die Eingabefrist 
für Wahlvorschläge läuft bis Montag,  
4. März 2024, 12.00 Uhr, Gemeindekanz-
lei. Amtsantritt ist der 1. September 2024. 
 
Ein allfälliger 2. Wahlgang findet am  
9. Juni 2024 statt. 
 
Für die Wahlen der kommunalen Kommis-
sionen finden die Bestimmungen der Ge-
meindeordnung Anwendung. 
 
 
 

Bildungskommission 
Der Gemeinderat hat den Wahltermin für 
die Neuwahl der Bildungskommission auf 
den 28. April 2024 (gleichzeitig mit der Ge-
meinderatswahl) festgelegt. Die Wahlvor-
schläge sind bis am Montag, 11. März 
2024, 12.00 Uhr einzureichen. Es ist eine 
stille Wahl möglich. Ein allfälliger 2. Wahl-
gang wäre am 9. Juni 2024. Der Amtsan-
tritt erfolgt am 1. August 2024. 
 
Bürgerrechtskommission 
Der Gemeinderat hat den Wahltermin für 
die Neuwahl der Bürgerrechtskommission 
auf den 28. April 2024 (gleichzeitig mit der 
Gemeinderatswahl) festgelegt. Die Wahl-
vorschläge sind bis am Montag, 11. März 
2024, 12.00 Uhr einzureichen. Es ist eine 
stille Wahl möglich. Ein allfälliger 2. Wahl-
gang wäre am 9. Juni 2024. Der Amtsan-
tritt erfolgt am 1. September 2024. 
 
Controllingkommission 
Die Wahl der Mitglieder für die Controlling-
kommission, Amtsdauer 2024 - 2028, er-
folgt an der Gemeindeversammlung vom 
7. Mai 2024. Der Amtsantritt erfolgt am  
1. September 2024. 
 
Urnenbüro 
Die Wahl der Mitglieder des Urnenbüros 
für die Amtsdauer 2024 - 2028 erfolgt an 
der Gemeindeversammlung vom 7. Mai 
2024. Der Amtsantritt erfolgt am 1. Sep-
tember 2024. 
 
Die in der Gemeinde organisierten politi-
schen Gemeinden wurden über die Details 
informiert. 
 
Wiederwahl von Kommissionen und 
Funktionären für die Amtsdauer 2024 – 
2028 
 
Der Gemeinderat wählt an der 1. Sitzung 
der neuen Amtsdauer 2024 - 2028 die frei 
bestimmbaren Kommissionsmitglieder 
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Volksabstimmung 
Am Sonntag, 26. November 
2023 findet die kantonale 
Volksabstimmung statt. 
 

Folgende Vorlagen kommen zur 
Abstimmung: 
 

• Volksinitiative «Attraktive Zentren» 

• Volksinitiative «Anti-Stauinitiative» und 
Gegenvorschlag 

• Erweiterung, Umnutzung und Erneue-
rung der Kantonsschule Sursee 

 

Während des Abstimmungssonntags ist 
das Urnenbüro von 10.30 bis 11 Uhr geöff-
net. 
 

Neuen Landwirtschaftsbe-
auftragter 
Per 1. Januar 2024 übernimmt Marco Bir-
rer, Seewagen 21, Kottwil das Amt als 
Landwirtschaftsbeauftragter der Ge-
meinde Ettiswil. 
 

Wir wünschen ihm viel Erfolg bei seiner 
neuen Funktion! 
 

 
 
Bisher hat Beat Bisang dieses Amt ausge-
führt. Wir danken Beat Bisang ganz herz-
lich für die tolle Zusammenarbeit und wün-
schen alles Gute. 
 

 
 

Einwohnerkontrolle 
 

 

ZUZÜGE 
In der Zeit vom 21. September 2023 bis 
am 20. Oktober 2023 sind folgende Perso-
nen in unsere Gemeinde gezogen, die ihre 

Einwilligung zur Veröffentlichung gegeben 
haben: 
 
- Fassbind Armin, Am Bächli 2 
- Imhof Heidi, Dorf 16a, Kottwil 
- Mehr Florian, Ausserdorf 76b 
- Murer Robin, Zuswil 20, Kottwil 
- Schlatter Janine, Seewagen 24,  

Kottwil 
- Tribelhorn Janine, Brestenegg-

strasse 9 
 
Wir heissen alle Neuzuzüger in unserer 
Gemeinde herzlich willkommen und wün-
schen ihnen alles Gute! 
 
 
GEBURTEN 
 
Duss Zoey Ayleen, geboren 
am 20. September 2023, Tochter von 
Duss Laura und Martin, Büntenstrasse 18. 
 
Scheibler Lino, geboren am 04. Oktober 
2023, Sohn von Scheibler Melanie und 
Stefan, Dorf 16b, Kottwil. 
 
Wir heissen Zoey und Lino ganz herzlich 
willkommen und wünschen ihnen und ih-
ren Familien alles Gute. 
 
 
TODESFÄLLE 
 
Z’Rotz Leonhard, Bilacher 4, 
geboren am 26. Februar 1951, ist 
am 26. September 2023 in Basel 
verstorben. 
 
Wyss Karl, Rothmättli 3, geboren am 
16. Mai 1963, ist am 15. Oktober 2023 in 
Sursee verstorben. 
 
 

 

Wenn die Sonne des Lebens untergeht, 
leuchten die Sterne der Erinnerung. 
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GRATULATIONEN 
 

 
Wir gratulieren allen Jubilarinnen 

und Jubilaren herzlich zum 
Geburtstag und wünschen ihnen für 

die Zukunft Gesundheit und viel 
Lebensfreude! 

 
Auf Wunsch publizieren wir gerne 
persönliche Geburtstagsjubiläen. 

 

 
 
 

 

Bauamt 
 

 
BAUBEWILLIGUNGEN 
 
An Steven Anderegg, Längmattweg 5, 
Terrasse mit Pergola, Grundstück-Nr. 
1002, GB Ettiswil. 
 
An Beat Krummenacher, Alberswi-
lerstrasse 20, Heizungssanierung, Grund-
stück-Nr. 25, GB Ettiswil. 
 
An Hans-Peter und Astrid Müller, Zuswil 7, 
Kottwil, Ergänzung Waschplatz / Verschie-
bung Hofzufahrt, Grundstück-Nr. 21, GB 
Kottwil. 
 
An Hamza Seferovic, Gütschhalde 5, Kott-
wil, Anbau einer Überdachung, Grund-
stück-Nr. 397, GB Kottwil. 
 
An den Staat Luzern, Dienststelle Umwelt 
und Energie, Libellenrain 15, Luzern, 
Messstelle für Mikroverunreinigungen, 
Grundstück-Nrn. 744 und 1173, Ausser-
dorf, GB Ettiswil. 
 
An die Wohnbau AG, Christof Wüest, Aus-
serdorf 3, Neubau Parkplätze, Grund-
stück-Nr. 686, Längmatt 3, GB Ettiswil. 
 
 
BAUGESUCHE 
 
Die aktuell öffentlich aufliegenden Bauge-
suche finden Sie bis zum Ablauf der Aufla-

gefrist auf unserer Homepage und im An-
schlagkasten der Gemeinde. Sämtliche 
Baugesuchunterlagen sind auf der Home-
page aufgeschaltet. 
 
 

HANDÄNDERUNG, GB ETTISWIL 
 
Grundstück Nr. 2044, GB Ettiswil 
Veräusserer: 
Erbengemeinschaft 
Jost Antoinette Erben: 

a. Stalder Erwin, Ruswil 
b. Bühler-Wigger Bernadette, Sören-

berg 
c. Jost Bruno Viktor, Buttisholz 
d. Bossard-Jost Edith Josefine, Geiss 
e. Blum-Jost Adelheid, Nottwil 
f. Grob-Moos Marie Louise, Kilchberg 

(ZH) 
g. Moos Franz Alois, Kleinwangen 
h. Moos Hildegard, Hitzkirch 
i. Moos Walter Josef, Kleinwangen 
j. Thalmann-Kreyenbühl Hildegard, Et-

tiswil 
k. Schöpfer-Jost Viola, Rain 
l. Jost Flavian, Rein 

Erwerber: 
Hezeru Immobilien AG, Kilchberg (ZH) 
 
 

Grundstück Nr. 384 (StWE 2045), GB Et-
tiswil 
Veräusserer: 
Thalmann-Kreyenbühl Hildegard Anna, 
Ettiswil 
Erwerber: 
Baugenossenschaft Ettimo, Ettiswil 
 
 

Grundstück Nr. 600, GB Ettiswil 
Veräusserer: 
ME zu je ½ 

a. Obi Peter, Ettiswil 
b. Obi-Felber Martina Katharina, Ettis-

wil 
Erwerber: 
ME: 

a. Obi Peter, Ettiswil zu 20,5/100 
b. Obi-Felber Martina Katharina, Ettis-

wil, zu 20,5/100 
c. Obi Alexandra, Ettiswil, zu 29,5/100 
d. Achermann Bruno Pius, Ettiswil, zu 

29,5/100 
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Gemeindeammannamt 
 

 
ENTSORGUNGEN 
 

Kehricht ab 7 Uhr 

jeden Freitag, Stelle Hauskehricht 
 
 
Grüngutabfuhr ab 7 Uhr 

Freitag 10. November 2023 
Freitag 24. November 2023 
Stelle Hauskehricht 
 
 
Kartonsammlung ab 7 - 12 Uhr 

Montag 27. November 2023 
Werkhof Ettiswil 
 
 
Häckseldienst ab 7.30 Uhr 

Montag 06. November 2023 
und an den nachfolgenden Tagen 
gut sichtbar am Strassenrand deponieren 
 
 
Laubsammlung ab 7.30 Uhr 

Dienstag 14. November 2023 
Donnerstag 30. November 2023 
 
 
 

Sozialamt 
 

 

 
 
Am 15. November 2023 findet die ordent-
liche Delegiertenversammlung vom Ge-
meindeverband SoBZ / KESB Region 
Willisau-Wiggertal statt. 
 
Weitere Infos sind unter Sozial-Beratungs-
Zentrum Region Willisau-Wiggertal (sobz-
willisau-wiggertal.ch) zu finden. 
 
 
 

 
 

Der November wird erneut 
zum Rauchfreien Monat! 
 
Nach der erfolgreichen ersten Durchfüh-
rung im Jahr 2022 wird das nationale Pro-
gramm Rauchfreier Monat in der Schweiz 
im November 2023 zum zweiten Mal um-
gesetzt. 
 
Die Kampagne soll Rauchende dazu er-
mutigen, mithilfe einer motivierenden Ge-
meinschaft einen Monat lang – und bes-
tenfalls für immer – mit dem Rauchen auf-
zuhören. 
 
Persönliche Erfahrungen von zahlreichen 
Raucherinnen und Rauchern sowie inter-
nationale Studien zeigen: Gemeinsam ge-
lingt es deutlich einfacher und besser, mit 
dem Rauchen aufzuhören. Das kosten-
lose und einzigartige 40-Tage-Programm 
ermöglicht den Teilnehmenden, gemein-
sam eine Herausforderung anzunehmen 
und die ersten Schritte in ein rauchfreies 
Leben zu wagen. 
 
Die Teilnehmenden bereiten sich in den 
ersten 10 Tagen auf den bevorstehenden 
Rauchstopp vor. Der Gemeinsame Start 
am 1. November ist wichtig, um als Ge-
meinschaft den Rauchfreien Monat erfolg-
reich zu meistern.  
 
Alle Informationen zum Rauchfreien Mo-
nat stehen in vier Sprachen (Deutsch, 
Französisch, Italienisch und Englisch) auf 
Facebook, Instagram, Tik Tok, Linkedin 
und Youtube zur Verfügung. 
 
Bei der letztjährigen Durchführung des 
Rauchfreien Monats im November 2022 
haben über 8'000 Rauchende die Heraus-
forderung angenommen. 
 
Weitere Infos finden Sie unter 
https://rauchfreiermonat.ch 

https://www.sobz-willisau-wiggertal.ch/
https://www.sobz-willisau-wiggertal.ch/
https://www.sobz-willisau-wiggertal.ch/
https://rauchfreiermonat.ch/
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Begrüssung der Jungbürger 
und Jungbürgerinnen mit 
Jahrgang 2005 
 
Auf den 29. September lud die Gemeinde 
Ettiswil 31 Jungbürger und Jungbürgerin-
nen mit Jahrgang 2005 zur feierlichen Auf-
nahme in die Gemeinde ein. 
 

 
 
Zwei Drittel der Geladenen haben sich für 
das Fest angemeldet, zehn junge Frauen 
und neun junge Männer mit ihren Eltern 
wurden zum Apéro an diesem lauen 
Herbstabend vor dem Siegristenhaus 
empfangen. Nach einer Weile bat man die 
Gesellschaft ins Haus zum feinen Nacht-
essen (bunter Blattsalat – Rindsstroganoff 
– Spätzli – Rüebli und zum Dessert Süss-
mostcrème). Dieses stammte aus der Kü-
che von "Chuebonker", Ramona Krum-
menacher und Team und wurde allseits 
sehr gelobt. Bevor jedoch die Teller ser-
viert wurden, richtete Gemeindepräsident 
Samuel Kreyenbühl einige Worte an die 
Jungbürgerinnen und Jungbürger. Mit ei-
ner Musikbox in der Hand, tanzend zu Tö-
nen aus dem Jahre 2005 leitete er über, 
zum Geburtsjahr 2005. Die Jungen wür-
den sich wohl kaum an jene Musik erin-
nern, doch die Eltern dürften den einen 
oder anderen Song noch im Ohr haben. 
Sämi Kreyenbühl erwähnte Ereignisse, die 
sich damals ereignet hatten, u.a. das 
Rauchverbot in den Zügen, das WLAN 
hielt Einzug in die Privathaushalte oder 
Aldi eröffnete seine ersten vier Filialen in 
der Schweiz. Miss Schweiz wurde Lauri-
ane Gilliéron und Mister Schweiz Renzo 
Blumenthal. 
 

Zukunftsweisend sprach der Gemeinde-
präsident direkt an die Jugend gerichtet: 
"Nun seid ihr aufgenommen in die Ge-
meinde und die elterliche Sorgfaltspflicht 
entfällt. Für Euer Handeln übernehmt ihr 
ab sofort die volle Verantwortung. Macht 
von euren Rechten, u.a. abstimmen und 
wählen, Gebrauch, bringt euch ein in die 
Gemeinde, helft mit, Entscheidungen zu 
treffen, nutzt eure Rechte und Pflichten, 
auch wenn das Spannungsfeld zwischen 
beiden gross ist." 
 
Weiter erwähnte er, dass die Türen der 
Gemeindeverwaltung stets offen stehen 
für Fragen und Anregungen. Der feierliche 
Abend bot eine gute Gelegenheit, die Ge-
meinderäte (alle fünf waren anwesend) 
sowie den Gemeindeschreiber persönlich 
kennen zu lernen. Aus den Händen der 
Schulverwalterin, Christa Lütolf, erhielten 
die Jungbürger und Jungbürgerinnen als 
Erinnerungsgeschenk eine Keramiktasse 
mit dem Gemeindewappen. 
 

 
 
Mit den Worten: "Man ist verantwortlich für 
das was man tut und auch, für das, was 
man nicht tut", beschloss Sämi Kreyen-
bühl seine Rede. In gemütlicher, geselliger 
Runde genossen alle Anwesenden einen 
fröhlichen Abend.
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Einladung zum Benefizkon-
zert in der Pfarrkirche Ettis-
wil 
 
Unter dem Motto «nimm dier chli Zyt» fin-
det am 1. Advents-Sonntag, am 3. Dez. 
2023 um 19.00 Uhr, in der Pfarrkirche Et-
tiswil ein spezielles Weihnachtskonzert im 
Trio statt. Annelise Laubacher (Gesang), 
Luciano Poli und Pius Schürch sorgen ge-
meinsam in der Pfarrkirche Ettiswil mit un-
terschiedlichen Stilrichtungen aus ver-
schiedenen Regionen der Welt, mit Gi-
tarre, Panflöte und Orgel für ein besinnli-
ches Weihnachtskonzert der besonderen 
Art. Speziell zu erwähnen sind die weih-
nachtlichen Mundartlieder welche Jung 
und Alt begeistern. 
 
Der Eintritt ist frei. Die Türkollekte geht zu 
Gunsten des Vereins «Freunde und Gön-
ner El Laurel» in Ecuador, geleitet von 
Mjriam Rast (Cousine von Annelise Lau-
bacher). 
 

 
Pius Schürch, Annelise Laubacher, Lu-
ciano Poli 
 

 

 
 
LUSTAT Meeting vom 6. November: An-
meldung noch möglich 

Wer ist unterwegs und aus welchen Grün-
den? Gibt es regionale Unterschiede bei 
der Wahl der Verkehrsmittel? Welche 
Massnahmen braucht es, um die ver-
kehrspolitischen Zielsetzungen zu errei-
chen? Welche Rolle spielen dabei statisti-
sche Daten? Diese und weitere Fragen 
werden am LUSTAT Meeting aufgegriffen 
und unter verschiedenen Blickwinkeln dis-
kutiert. 
 
Das LUSTAT Meeting findet am 6. Novem-
ber 2023 am Nachmittag im Verkehrshaus 
Luzern statt. Die Teilnahme ist kostenlos. 
 
 

Auslastung in Luzerner Pfle-
geheimen wieder steigend 
 
Anfang 2022 boten die insgesamt 68 Lu-
zerner Institutionen (darunter 1 Altersheim 
und 1 Kloster) 5'145 stationäre Plätze für 
Pflege und Betreuung an. 
 
Die Zahl der Plätze nahm im Vorjahresver-
gleich leicht ab. Der Bestand an Institutio-
nen hat 2022 gegenüber dem Vorjahr um 
1 Pflegeheim abgenommen. 
 
Das Angebot im Kanton Luzern umfasst 
mehr als die Hälfte aller stationären Plätze 
in der Zentralschweiz (9'724 Plätze). Ende 
2022 lebten 4'923 Bewohner/innen in den 
Pflegeheimen des Kantons (2021: 4'846 
Pers.). 
 
Damit ist im zweiten Jahr in Folge die Zahl 
der Heimbewohner/innen leicht gestiegen, 
nachdem sie im Corona-Jahr 2020 gesun-
ken war. Die Luzerner Institutionen waren 
im Jahresdurchschnitt zu 94,9 Prozent 
ausgelastet. 
 
Damit ist die Heimauslastung im Kanton 
nach dem Tiefststand von 2021 (93,9%) 
wieder leicht gestiegen. Der Wert liegt 
auch weiterhin über dem Zentralschweizer 
Durchschnitt (2022: 93,6%) 
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Informationen zum Wärmeverbund 
 
Die Baukommission unter der Leitung von Peter Obi hat in den letzten Wochen und Monaten 
zusammen mit den Fachleuten intensiv am Projekt weitergearbeitet. Die Arbeiten verlaufen 
plangemäss. Wichtig ist allen Mitgliedern der Kommission, die Kosten im Griff zu haben. Mit 
Freude wurde zudem zur Kenntnis genommen, dass zur Einzonung der positive Entscheid 
des Regierungsrates vorliegt und dagegen keine Einsprachen eingegangen sind. 
 
Aktuell wird das Baugesuch für die Etappe 1 der Wärmeleitungen wie auch für die Heiz-
zentrale vorbereitet und eingereicht. Parallel dazu laufen die Ausschreibungen für diese Ar-
beiten gemäss Submissionsgesetz. Weiter regt die Gemeinde zur Gründung von Strassen-
genossenschaften an, um während den Bauphasen Synergien nutzen zu können. Eine erste 
Informationsveranstaltung für das Quartier Riedbruggmatte findet anfangs November 2023 
statt. Weitere Veranstaltungen folgen. Die einzelnen Quartiere werden frühzeitig orientiert. 
 

 
Baugespann für die Zentrale 
 
Erfreulich ist, dass die Eigentümer, die bei der Etappe 1 angeschlossen werden, in Abspra-
che mit den Verantwortlichen des Wärmeverbundes die notwendigen Vereinbarungen und 
Zustimmungserklärungen unterzeichnet haben. Peter Obi hält fest: «Alle involvierten Per-
sonen arbeiten sehr lösungsorientiert und konstruktiv mit. Bei den persönlichen Begehun-
gen vor Ort hat sich immer wieder gezeigt, dass alle daran interessiert sind, miteinander 
Ideen zu diskutieren und gemeinsam gute Lösungen zu finden». 
 
Als nächstes wird anfangs 2024 die Planung für die Etappe 2 im Raum Haisi in Angriff ge-
nommen. Über diese weiteren Arbeiten wird zu gegebener Zeit wieder informiert. 
 
Baukommission Wärmeverbund 
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Gemeinsam gegen Einbruch

Mit der Umstellung der Uhren auf die Winterzeit nimmt die 
Zahl der Einbrüche tendenziell zu. Einbrecher nutzen sowohl 
die düsteren Tage als auch die früh einsetzende Dämmerung 
und dringen vorzugsweise spontan in Einfamilienhäuser sowie 
Parterrewohnungen von Mehrfamilienhäusern ein. Die Luzer-
ner Polizei will mit der Kampagne «Bei Verdacht Tel. 117 – Ge-
meinsam gegen Einbruch» die Bevölkerung miteinbeziehen 
und gemeinsam Einbrüche verhindern. 

Wie kann ich mich gegen Einbruch schützen?
Dass Sie die Tür hinter sich abschliessen, wenn Sie das Haus 
verlassen, versteht sich wohl von selbst. Nur: Was ist das 
eigentlich für eine Tür? Ist sie aus Stahl oder aus Sperrholz?
Oder sogar teilweise aus Glas? Wie ist sie verankert? Wie 
sieht das Schloss aus? Wie steht es mit der Terrassentür? 
Und mit der Kellertür? Sind alle Fenster verriegelt, auch die 
im ersten Stock? Haben Sie ein Lichtschachtgitter? Wie ist 
es gesichert? 
Wenn Sie all diese Fragen jetzt nicht einfach beantworten 
können, sollten Sie auf jeden Fall weiterlesen. Denken Sie, 
Einbrecher kommen nur bei Nacht und Nebel und auch nur 
zu reichen Leuten? Falsch! Die grosse Mehrheit aller Einbrü-
che in Privatwohnungen wird tagsüber begangen, quer durch 
alle Wohngebiete, und oft schon vormittags. Warum? Weil 
dann die meisten Menschen nicht zu Hause sind, sondern am 
Arbeitsplatz, beim Shoppen oder sonst wo. Bei Einbrüchen in 
Geschäftsräume ist es umgekehrt. Sie finden hauptsächlich 
nachts statt, dann sind die meisten Menschen wieder in ihren 
Wohnungen oder zumindest nicht im Geschäft. 

Was lernen wir daraus? Grundsätzlich wollen Einbrecher nicht 
gesehen werden. Und auch niemandem begegnen. Denn Ein-
brecher sind zumeist keine Gewalttäter. Sie wollen niemanden 
verletzen und auch nicht verletzt werden. Deshalb scheuen sie 
Lärm, Aufwand, Komplikationen und – wenn es dunkel ist – das 
Licht. Alles soll so schnell, so leise und so unauffällig wie mög-
lich geschehen. 
Das ist der Grund dafür, dass der mit Abstand grösste Teil 
aller Einbrüche eben nicht wie im Film mit Schweissbrenner 
und Glasschneider verübt wird, sondern mit einfachen He-
belwerkzeugen, die in jede Jackentasche passen, wie z.B. 
einem Schraubenzieher. Genau hier können auch Sie Ihren 
Hebel ansetzen. Wenn Sie nämlich alle Schwachstellen be-

seitigen, bei denen z.B. ein Schraubenzieher als Einbruch-
werkzeug funktionieren könnte, dann haben Sie das Ein-
bruchrisiko bereits ganz erheblich gesenkt! Und Sie können 
natürlich noch weiter gehen; es gibt zahlreiche Möglichkeiten, 
die Sicherheit zu erhöhen. Wir alle wissen, hundertprozentige 
Sicherheit gibt es nicht im Leben. Deshalb sollten Sie sich 
gut überlegen, wann Ihr persönliches Sicherheitsbedürfnis 
gestillt ist, d.h. welche Schutzmassnahmen in Ihrem Fall 
verhältnismässig und wirtschaftlich erscheinen. Gemeinsam 
mit unabhängigen Experten sollten Sie dann Ihr individuelles 
Schutzziel definieren. 
Es gibt verbindliche Einbruchschutznormen und Wider-
standsklassen, auf die Sie bei baulichen Neuanschaffungen 
bzw. Nachrüstungen (z.B. Türen und Fenster) achten sollten; 
auch hier lassen Sie sich am besten von Fachleuten beraten. 

Sicherheitsberatung
Informieren Sie sich mit den Broschüren der Schweizerischen 
Kriminalprävention (www.skppsc.ch). Zudem besteht die 
Möglichkeit einer kostenlosen und kompetenten Einbruch-
schutzberatung der Luzerner Polizei. Die Präventionsspezia-
listen zeigen Ihnen zu Hause die technischen Möglichkeiten 
der Einbruch- und Diebstahlsicherung auf. Die Nummer der 
Prävention der Luzerner Polizei lautet 041 289 24 44. Oder 
kontaktieren Sie uns über die Website www.polizei.lu.ch.

«Denken Sie, Einbrecher kommen nur bei Nacht 
und Nebel? Falsch!»

Roland Jost, Chef Sicherheitsberatung

117 POLIZEI-NOTRUF
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BEI VERDACHT TEL. 117 – TAG UND NACHT!
Einbruch kann auffallen, wenn Sie Augen und Ohren offenhalten. 
Benachrichtigen Sie über die Telefonnummer 117 umgehend die Polizei,  
wenn Ihnen eine Situation verdächtig erscheint.

VERDÄCHTIGE SITUATIONEN KÖNNEN SEIN:
• Unbekannte Personen, die in Ihrem Quartier umherstreifen. 
• Unbekannte Fahrzeuge, die «suchend» durch Ihr Quartier fahren.
• Geräusche, wie das Klirren von Fensterscheiben oder das Splittern von Holz. 

GEGEN EINBRUCH KANN MAN SICH SCHÜTZEN!
Schon einfache technische Massnahmen können das Einbruchsrisiko  
wirksam reduzieren. Lassen Sie sich bei der nächsten Polizeistelle beraten.  
Tipps und Empfehlungen für ein sicheres Zuhause finden Sie auch  
unter www.skppsc.ch (Schweizerische Kriminalprävention).

WENN SIE IHR ZUHAUSE VERLASSEN:
• Haus- und Wohnungstüren immer abschliessen.
• Fenster, Balkon- und Terrassentüren schliessen.
• Gekippte Fensterflügel schliessen.
• Licht brennen lassen.
• Keine Hinweise auf Ihre Abwesenheit geben.
• Bei längerer Abwesenheit Ihre Nachbarn informieren. 

SEIEN SIE AUFMERKSAM. 
SO HELFEN SIE MIT, EINBRUCHDIEBSTÄHLE  
ZU VERHINDERN.

IHRE POLIZEI
2203_spre_indue_flyer.indd   22203_spre_indue_flyer.indd   2 07.03.22   18:1507.03.22   18:15
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Wagenbausitzung für Fasnachtsumzug 2024 
 
Nach einer ungewollten Pause organisieren wir mit grosser Vorfreude wieder einen Fas-
nachtsumzug durch unser Dorf. Um unser Prädikat "grösster Umzug der Luzerner Land-
schaft" zu verteidigen brauchen wir wieder möglichst viele Wagen und Gruppen. 
 

 
 
Der Umzug findet am Sonntag 11. Februar in Ettiswil statt. Interessierte Gruppen treffen 
sich am Donnerstag 23. November im Egghuus Ettiswil 20:00 Uhr zu einer Wagenbau-
sitzung. 
 
Die Muggezunft freut sich auf zahlreiches Erscheinen und schon heute auf einen rüüdigen 
Umzug und ein grossartiges Fest. 
 
Auskunft oder weitere Informationen von Sepp Birrer 079 735 74 35 oder sbirrer@blue-
win.ch  

mailto:sbirrer@bluewin.ch
mailto:sbirrer@bluewin.ch
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Foto-Quiz (Teil 3) 
 

 
 
Sechs richtige Einsendungen haben wir 
erhalten. Wir sind von Ihrem Wissen be-
geistert! 
 
Unter den richtigen Einsendungen des 
letzten Rätsels haben wir Jessica Cri-
velletto als Gewinnerin ausgelöst. Sie er-
hält einen Gutschein, der beim Ettiswiler 
Gewerbe eingelöst werden kann.  
 

 
 
Der Schriftzug befindet sich am alten Sprit-
zenhaus im Dorf 23, Kottwil. Es wurde 
1900 erbaut oder in Betrieb genommen. 

Bis 1959 war hier die Handspritze einge-
stellt. Am 5. März 1959 wurde entschieden 
eine Motorspritze der Firma Brun, Nebikon 
Model M3 mit einem Porsche-Industrie-
Motor für Fr. 14'200 anzuschaffen. Am 19. 
Mai 1988 organisierte die Feuerwehr ei-
nen festlichen Einzug ins neu erbaute Feu-
erwehr-Lokal Gütschhalle. Somit endete 
die Geschichte des Spritzenhauses.  
 

Wo befindet sich der gesuchte Gegen-
stand der aktuellen Mobile-Ausgabe und 
was ist es? 
 

Wenn Sie es wissen, so nehmen Sie doch 
an unserem Wettbewerb teil!  
 

Ihre Lösung schicken Sie bitte bis am 
10. des Monats (Posteingangsdatum) 
entweder per Mail an akzente@gmx.ch 
oder per Postkarte an Ursula Stadel-
mann, Feld 6, Ettiswil. Der Gewinner / 
die Gewinnerin wird im nächsten Mobile 
namentlich aufgeführt. 

 
Viel Spass!  
Gruppe AkZentE 
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Kafitreff Sonnbühl 
 
Am Dienstagnachmittag, 19. September 
2023 hat zum zweiten Mal in diesem Jahr 
der Kafitreff im Alters- und Pflegeheim 
Sonnbühl stattgefunden. 
 
Bereits wie beim ersten Treffen im Juni, 
stand die Anwendung bzw. der Umgang 
mit der SBB-App im Fokus. Durch die 
kompetenten Erklärungen von Y. Brühl-
mann, konnten die wichtigsten Fragen zur 
SBB-App geklärt und direkt durch Bei-
spiele in der App angewendet werden. 
 
Ein reger Austausch über eigene ge-
machte Erfahrungen, konnte an diesem 
Nachmittag, bei einem gemütlichen Kaf-
fee, stattfinden. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Raiffeisenbank Ettiswil:  
Informationsveranstaltung 
 
Unter dem Titel «Ihre Bank vor Ort – auch 
im Pensionsalter» führte die Raiffeisen-
bank Ettiswil am Mittwochnachmittag, 13. 
September 2023 einen Anlass für Kun-
den*innen und Nichtkunden*innen, mit ei-
nem Alter von mindestens 65 Jahren, 
durch. 
 
Der Anlass umfasste Themen wie Rat-
schläge zum Schutz gegen Betrug, Voll-
machten Regelung, selbstbestimmte Vor-
sorge, E-Banking und Ein- und Auszahlun-
gen. 
 
Durch das grosse Interesse, insgesamt 
haben sich 45 Interessenten*innen für den 
Anlass angemeldet, hat diese Informati-
onsveranstaltung noch an zwei weiteren 
Daten stattgefunden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 
Angebote der Jugendarbeit: 

• Jugendraum (mit Jugendlichen) 

betreiben 

• Aktive Freizeitgestaltung, Projekte 

organisieren 

• Beratungs- und Anlaufstelle für 

Jugendliche, Eltern, Lehrer, etc. 

Telefonische Erreichbarkeit: 
 079 829 31 13  
 

Jugendarbeiterin: Nicole Binggeli 
sokuan@ettiswil.ch  
https://jugendarbeit-ettiswil.jimdo-
site.com  
 

Anwesenheitszeiten Büro: 
Montag, Vormittag 
Dienstag, ganzer Tag 
Freitag, Nachmittag 
 

 

ü
r
o
-
Ö
f

mailto:sokuan@ettiswil.ch
https://jugendarbeit-ettiswil.jimdosite.com/
https://jugendarbeit-ettiswil.jimdosite.com/
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Mittelalter-Erlebnis-Dinner mit "König von Pfyffer" 
Freitag, 3. November 2023 
Freitag, 12. + Samstag, 13. Januar 2024 
Nach dem grossartigen Erfolg von der 1. öffentlichen Veranstaltung im Januar 
2023 finden weitere Erlebnis-Dinners statt. Erleben. Schlemmen. Amüsieren 
wie im Mittelalter. So etwas haben Sie garantiert noch nicht erlebt! 
Der einzigartige und authentische Mittelalterabend auf Schloss Wyher mit Unter-
haltungsprogramm inklusive. 
 

ADVENTS- & WEIHNACHTSMARKT 
Freitag, 10. bis Sonntag 12. November 2023 
Öffnungszeiten: Freitag, 17-21 Uhr / Samstag 10-21 Uhr / Sonntag, 10-19 Uhr 
Neu über 70 Aussteller freuen sich, Ihnen ihre wunderschönen, handgefertigten 
Werke zu präsentieren. Lassen Sie sich verzaubern und geniessen Sie Ihren 
Rundgang, draussen und drinnen im feierlich geschmückten Wasserschloss. 
Neu mit Laternenweg zum Hofladen 1616. 
 
 
 

COMEDY & DINE MIT SERGIO SARDELLA 
25 JAHRE BÜHNEN-JUBILÄUM 
PROGRAMM: «VENI-VIDI-RISI» 
Samstag, 24.11.2023, 18.30 Uhr 
Der Stimmenakrobat aus Sport, Politik und Showbizz. 
Ein abendfüllendes Programm mit Apérogetränk, 3-Gang-Menü, passende 
Weine, Wasser, Kaffee, Espresso, Tee und Comedy-Show. 
 
 

ELVIS X-MAS & DINNER SHOW 
Samstag, 25. November 2023 
Nach dem Grosserfolg der ELVIS Christmas & Dinner Show im 2022 veranstal-
ten wir zum 2. Mal diesen Spezial-Abend. ELVIS – The King of Rock ’n Roll. 
Geniessen Sie einen Abend voller Emotionen, umrahmt mit einem kulinarischen 
Feuerwerk. Musikalisch erwartet Sie ein aussergewöhnlicher Tribut an Elvis mit 
den bekanntesten Songs und einige der schönsten Weihnachtslieder. Während 
dem Abend begleitet Sie Tommy mit 3 Show-Acts à je 30 Minuten. Seine Show- 
und Tanzeinlagen mit unterschiedlichen Elvis-Kostümen machen ihn zu einem 
der 14 besten Elvis-Imitatoren der Welt. 

 

MAGIC DINNER – THE ART OF MAGIC 
Freitag, 8. Dezember 2023 mit Armand Kurath 
Erleben Sie mit Freunden einen verblüffenden Abend, in Kombination mit Wel-
come-Apéro, 3-Gang-Genuss-Feuerwerk und dazwischen die MAGIC DINNER 
SHOW. 
 

SILVESTER-ABEND «JAMES BOND 007» 
Sonntag, 31. Dezember 2023 
Feiern Sie den Jahreswechsel stimmungsvoll unter dem Motto «James Bond 
007». Starten Sie den Abend beim Apéro mit Häppchen und geniessen Sie unser 
exklusives 5-Gang-Menu. Alle Getränke sind inklusive. 
Gewinnen Sie mit etwas Glück tolle Preise mit unserer Silvester-Tombola. 
 

WASSERSCHLOSS WYHER  I  WASSERSCHLOSS-WYHER.CH 
041 422 18 74  I  APERO – TAGUNGEN – BANKETTE – EVENTS – HOCHZEIT
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Einführung «frühe Sprach-
förderung» ab Schuljahr 
2024/25 in Ettiswil 
 

Die Sprachförderung ist ein 
wichtiger Teil der frühen Förde-
rung. Gezielte Sprachförderung 
im Vorschulalter verbessert die 
Chance benachteiligter Kinder 
und entlastet das Schulsystem, 

da es Kinder besser auf den Schuleintritt 
vorbereitet. Zudem hilft eine frühe Sprach-
förderung die unterschiedlichen Startbe-
dingungen in der Bildung anzugleichen. 
Eine gesunde Entwicklung in den ersten 
Lebensjahren ermöglicht einen nachhaltig 
guten Schulstart. Mangelt es einem Vor-
schulkind an natürliche Lerngelegenheiten 
mit anderen Kindern, mit den Erziehungs-
berechtigten, seinem sozialen Umfeld 
oder in familienergänzenden Angeboten, 
können sich, insbesondere auch im 
Spracherwerb, Entwicklungsverzögerun-
gen ergeben. Diese Kinder sind dann 
überdurchschnittlich oft in gezielten För-
derangeboten (DaZ und IF) zu finden. 
Deutschkenntnisse sind also wichtig für 
den Schulerfolg und die Integration. 
 
Seit Schuljahr 2017/18 erfolgt die «frühe 
Sprachförderung» durch die Spielgruppe 
Rägeboge Ettiswil-Kottwil in einem vor-
schulischen Angebot, finanziell unterstützt 
durch die Gemeinde Ettiswil. Wichtig ist 
eine ganzheitliche Förderung, die neben 
der gezielten Förderung der Sprache auch 
soziale Kompetenzen miteinbezieht. Die 
Art und der Inhalt der Förderung richten 
sich nach dem Entwicklungsstand und 
dem Interesse des Kindes. Die frühe 
Sprachförderung erfolgt alltagsintegriert, 
integrativ und spielerisch.  
 
Mit der Änderung des Volksschulbildungs-
gesetzes auf den 01.08.2022, mit einer 
Übergangsfrist bis 01.08.2024, sind alle 
Gemeinden verpflichtet die «frühe Sprach-
förderung» mit den Rahmenbedingungen 
der Dienststelle Volksschulbildung, anzu-
bieten. Dafür entrichtet der Kanton auch 
Beiträge pro Kind. 

Alle Erziehungsberechtigten mit Kindern 
im Alter von 2 - 5 Jahren im Herbst erhal-
ten ab SJ 2023/24 mit der Anmeldung 
Spielgruppe flächendeckend Informatio-
nen zur Sprachstanderhebung, den Link 
für den webbasierten Erziehungsberech-
tigten-Fragebogen resp. die Sprachstand-
serhebung, welche jeweils bis Ende Ja-
nuar ausgefüllt werden, sowie die Einver-
ständniserklärung der Datenweitergabe 
innerhalb der Spielgruppe und der Schule 
Ettiswil. Die Sprachstandserhebung liegt 
in verschiedenen Sprachen vor.  
 
Die Schulleitung erhält die Auswertung der 
Sprachstandserhebungen und nimmt mit 
den Erziehungsberechtigten mit Kindern 
im Alter ab 3 Jahren, welche einen ausge-
wiesenen Bedarf haben, Kontakt auf und 
unterbreitet ihnen das Angebot der «frü-
hen Sprachförderung». 
 
Normalerweise besuchen die Kinder somit 
im Alter von 3 Jahren das Angebot der 
«frühen Sprachförderung» an zwei Halbta-
gen pro Schulwoche. Danach besteht die 
Möglichkeit mit 4 Jahren in den freiwilligen 
Kindergarten zu wechseln oder nochmals 
das Angebot der «frühen Sprachförde-
rung» zu besuchen. Im Alter von 5 Jahren 
wechseln die Kinder dann in den obligato-
rischen Kindergarten. Die Erziehungsbe-
rechtigten entscheiden in Zusammenar-
beit mit der Schulleitung und der Spiel-
gruppe, welche Möglichkeit dem Bedürfnis 
ihres Kindes am besten entspricht. 
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Personelles: 
 

Verabschiedungen 
 
Dominik Brunner 
Dominik Brunner arbeitet seit dem 1. Au-
gust 2018 an der Schule Ettiswil. Er star-
tete mit einer Abschlussklasse. Sicherlich 
war dieser Einstieg nicht ganz einfach. Do-
minik Brunner meisterte diese Herausfor-
derung und es gelang ihm schnell, einen 
guten Draht zu seinen Schülern und Schü-
lerinnen aufzubauen. Auch in der Zusam-
menarbeit im Team ist er ein sowohl ein 
guter Arbeitspartner als auch Zuhörer und 
Freund. Er wird im Team sehr geschätzt 
und seine unkomplizierte Art, Neues anzu-
packen und andere zu motivieren ist sehr 
beeindruckend. 
 
Auch bei den Schülern und Schülerinnen 
ist Dominik Brunner sehr beliebt. Er fordert 
und gleichzeitig schafft er es, durch einen 
guten Beziehungsaufbau Nähe zuzulas-
sen. Das Wohlergehen jedes Einzelnen 
liegt ihm sehr am Herzen. Er setzt sich für 
die Anliegen und Wünsche seiner Schüler 
und Schülerinnen ein und versucht stets 
ein offenes Ohr zu haben. 
 
Mit Dominik Brunner verlieren einen enga-
gierten und äusserst interessierten Lehrer. 
Gleichzeitig freuen wir uns mit ihm, dass 
er seine Wunschstelle an der Klinikschule 
der Kinder- und Jugendpsychiatrie antre-
ten kann. Vorerst geniessen wir die ver-
bleibenden Tage und Wochen bis Ende 
Dezember, die uns mit Dominik Brunner 
noch bleiben. Für die Zukunft wünschen 
wir ihm alles Gute und einen gelungenen 
Start am neuen Wirkungsort. 
 
Teuta Qerimi 
Teuta Qerimi arbeitet seit dem 01. August 
2019 als Klassenlehrperson an der Schule 
Ettiswil. Aus privaten Gründen verlässt 

Teuta die Schule Ettiswil auf Ende des 1. 
Semesters des aktuellen Schuljahres. Wir 
bedauern diesen Weggang sehr. Mit 
Teuta verlieren wir eine äusserst freundli-
che, kompetente und pflichtbewusste 
Lehrperson, die stets zum Wohle des Kin-
des handelt. 
 
Wir danken Teuta für die wertvolle Zusam-
menarbeit und freuen uns auf ein Wieder-
sehen bei anderer Gelegenheit. 
 
Für die Zukunft wünschen wir Teuta gute 
Gesundheit und Zufriedenheit auf ihrem 
weiteren Lebensweg. 
 
Christine Lottaz 
Frau Christine Lottaz hat am 1. August 
2023 bei uns an der Schule Ettiswil eine 
befristete Stelle als Lehrperson für integra-
tive Förderung im Zyklus 1 angetreten. 
Ihre einfühlsame und ruhige Art war für die 
Kinder eine Bereicherung. Diese ruhige 
Strahlkraft hat ihren Unterricht geprägt. 
Auch im Team war Frau Christine Lottaz 
eine geschätzte Gesprächspartnerin. Wir 
wünschen Frau Christine Lottaz für ihre 
berufliche und private Zukunft alles Gute.  

 
Zwischenbericht Zivi Lukas Widmer 

Kaum eingelebt, 
gehört die Hälfte 
meines zehnmo-
natigen Zivildien-
steinsatzes an der 
Schule Ettiswil 
und Kottwil bereits 
der Vergangen-
heit an. 
 
Der vollgepackte 

Schulalltag lässt keine Langeweile auf-
kommen. Ob Schwimmunterricht, Haus-
aufgabenbetreuung oder administrative 
Aufgaben für die Schulleitung: All diese 
Tätigkeiten gehören zu meinem Arbeitsall-
tag. 
 
Das Spannendste an meinem Zivildienst-
einsatz ist die Mithilfe in den vielen ver-
schiedenen Klassen. Jede Klasse hat eine 
spezielle Dynamik und so muss man auf 
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Anliegen der Schüler und Schülerinnen 
teilweise ganz unterschiedlich reagieren. 
Dies war anfangs sicher eine Herausfor-
derung, da in der Sek ein ganz anderer 
Wind weht als zum Beispiel im Kindergar-
ten. 
 
Mein bisheriges Highlight war die Herbst-
wanderung mit dem 2. Zyklus der Schule 
Ettiswil und Kottwil. Die Schüler und Schü-
lerinnen ausserhalb des Schulalltags ken-
nenzulernen und mit ihnen auch einmal 
über Themen ausserhalb der Schule wie 
die Sportwelt zu diskutieren, war ein sehr 
schönes Erlebnis. 
 
Auf die Zeit bis zu meinem Einsatzende im 
März 2024 freue ich mich, bin gespannt, 
was mich noch erwartet und werde die 
Schule Ettiswil und Kottwil weiter tatkräftig 
unterstützen.  

 

Begrüssungen 
 
Alina Birrer 
Aufgewachsen in 
Menznau, freut 
es mich enorm, 
nach meinem ab-
geschlossenen 
Studium als Klini-
sche Heilpädago-
gin und Sozialpädagogin an der Universi-
tät Fribourg wieder zurück in die Inner-
schweiz zu kommen. Ab dem 2. Semester 
des kommenden Schuljahres arbeite ich 
als IF-Lehrperson in der zweiten Primar-
klasse in Ettiswil. Inzwischen bin ich 22-
jährig und wohnhaft in Sursee – an dem 
Ort, wo ich nebst der IF-Stelle in Ettiswil 
zudem als Klassenlehrperson einer Pri-
marklasse der Heilpädagogischen Schule 
unterrichte. 
 
Ob Zeichnen, Gestalten oder Musizieren: 
In meiner Freizeit bin ich gerne kreativ un-
terwegs. Ich engagiere mich sowohl mit 
Saxophon als auch ehrenamtlich in der 
Feldmusik Menznau. Eine Auszeit vom 
Alltag gibt mir die Natur, in der ich meine 
Batterien neu aufladen kann. 
 

Nach meinem Studium freue ich mich nun 
sehr auf die abwechslungsreiche Arbeit 
mit den Kindern und die Zusammenarbeit 
mit den Eltern.  
 
Michelle Scherrer 
Ab dem kommenden 
Februar darf ich 
meine Leidenschaft 
in Ettiswil ausüben 
und die Klasse von 
Dominik Brunner 
übernehmen. Mit 
grosser Vorfreude 
und Zuversicht blicke 
ich auf das nächste 
Jahr. Zurzeit absolviere ich im Schluss-
spurt die Ausbildung zur Sekundarlehrerin 
an der PH Luzern. Meiner Tätigkeit als 
Lehrperson durfte ich bereits bei einigen 
Stellvertretungen nachgehen und dabei 
als Klassen-, Fach- und Förderlehrperson 
viele tolle, lehrreiche und spannende Er-
fahrungen sammeln. 
 
Nun erfreue ich mich an der neuen Her-
ausforderung und schaue der Arbeit mit 
den Jugendlichen, der Elternschaft und 
dem Team der Schule Ettiswil mit einem 
Lächeln entgegen. 
 
Mein Zuhause ist noch immer in Willisau, 
wo ich auch aufgewachsen bin. Den Aus-
gleich zur Schule finde ich beim Sporttrei-
ben, dem Zusammensein mit abenteuer-
lustigen Menschen und in der Natur. Ich 
schätze es, schöne Momente mit Familie 
und Freunden zu teilen. Von Wandern, 
Tennis spielen, Ski fahren, Biken, etc. übe 
ich viele Sportarten gerne und oft aus. Mit 
grosser Leidenschaft trainiere ich regel-
mässig beim STV Willisau für die Leicht-
athletik. Ähnlich sehe ich auch den Schul-
alltag wie eine Lieblingslaufstrecke: 
 
Obwohl man den Weg kennt, wird man im-
mer wieder überrascht…Und genau das 
mag ich! 
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Zivi 
Nick Häller 
Mein Name ist Nick Häller, ich bin 20 Jahre 
alt und komme aus dem wunderschönen 
Ruswil. Ich durfte 
meine Lehre in der 
Bio Käserei Burg-
rain in Alberswil 
abschliessen und 
absolvierte danach 
die einjährige Be-
rufsmatura in 
Schüpfheim im Be-
reich Natur, Land-
schaft und Lebensmittel. Nach Abschluss 
der BM kam ich durch Zufall in die Bau-
branche, wo ich im Moment arbeite. 
 
Ab November darf ich für die nächsten 6 
Monate in der Schule Ettiswil und Kottwil 
meinen Zivildiensteinsatz leisten. Wäh-
rend dieser Zeit habe ich verschiedene 
Aufgaben. 
 
Die Hauptaufgabe wird es sein, die Lehr-
personen bei ihrer Arbeit zu unterstützen 
und kleine betreuerische Aufgaben zu 
übernehmen. Ausserdem werde ich Auf-
gaben im Bereich Administration und in 
der Hauswartung übernehmen. 
 
Meine Freizeit verbringe ich zwei Mal in 
der Woche im Schwingkeller. Zudem bin 
ich in der Jungwacht Ruswil aktiv, wo ich 
als Leiter für die Gruppe «Saiko» verant-
wortlich bin. Und wenn es draussen wieder 
kalt wird, man sich gerne in einer Decke 
einkuschelt und aus es aus dem Radio 
«Last Christmas» ertönt, freue ich mich 
auf die Zeit mit der Chlausgruppe Ruswil, 
in welcher ich tätig bin. 
 
Ich freue mich sehr auf die Zusammenar-
beit mit den Lehrpersonen und den Schü-
lern und auf ein halbes Jahr voller neuen 
Eindrücken, spannenden Erfahrungen und 
Herausforderungen. 
 
 

5. Luzerner  
Elternbildungstag 
 
Am 2. Dezember 2023, 8.45 bis 13.15 Uhr, 
findet im Berufsbildungszentrum beim 
Bahnhof Luzern der 5. Luzerner Elternbil-
dungstag statt. 
 
Das Thema lautet: «Aufwachsen in Kri-
senzeiten – Stärkung der psychischen Ge-
sundheit in der Familie». Die kantonale 
Steuergruppe Elternbildung LU organisiert 
den Anlass. 
 
Er richtet sich an Eltern von Kindern und 
Jugendlichen bis 18 Jahre. 
 
Anmeldefrist: 10. November 2023. 
 
www.elternbildung.lu.ch 
 
 

Klassenlager 9.1 in Davos 
 

 
 
Montag 
Um 08:00 Uhr sind wir in Ettiswil abgefah-
ren. In Luzern sind wir umgestiegen, auf 
den Zug Richtung Zürich HB. 
 
Während der Zugfahrt haben wir Quizze 
gelöst, welche wir selbst gestaltet haben. 
Ungefähr nach vier Stunden sind wir in Da-
vos angekommen. Aus dem Zug ausge-
stiegen, trafen wir Herrn Bürgi, der beim 
Bahnhof Davos Dorf bereits auf uns ge-
wartet hat. Er nahm unsere Koffer mit dem 
Auto bis zur Jugendherberge, bis auf ei-
nen. Wir mussten den Koffer vom Bahnhof

http://www.elternbildung.lu.ch/
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bis zur Jugendherberge hochziehen. (Jes-
sica, Alina, Larissa, Michelle) 
 

 
 
Bilder-OL: Wieso ist Davos so langgezo-
gen? Das war eine Frage, die sich viele 
stellten, als wir am Montagnachmittag ei-
nen Bilder-OL durch Davos gemacht ha-
ben. 24 Posten waren im ganzen Dorf ver-
teilt, die wir ablaufen mussten. Dabei 
mussten wir immer Selfies vor dem Posten 
machen und aufschreiben, wo die Posten 
sind. Dafür benötigten wir etwa 2,5 Stun-
den. Währenddem die Lehrer Billette orga-
nisierten und den ganzen Nachmittag in ei-
nem Café verbracht haben. 
 
(Mateo und Mario) 
 

 
 
Am Montagabend haben wir um 20:00 Uhr 
Gesellschaftsspiele gespielt. Alessio, 
Tommaso und Sämi haben Schach ge-
spielt. Annina, Jessica, Luisa, Chiara, 
Céline, Elia, Sämi, Joel, Alina und Soraya 
haben Werwolf gespielt. Mario und Mateo 
haben Jokay® gespielt. Alina, Soraya, La-
rissa und Michelle haben SRF® und 
UNO® gespielt. Am Schluss haben die 
meisten Ping Pong gespielt. Um 21:00 Uhr 
wurden wir nicht mehr gezwungen, Spiele 
zu spielen und durften machen, was wir 

wollten. Um 21:45 Uhr mussten wir das 
Handy abgeben und durften noch bis um 
22:00 Uhr laut sein, danach mussten wir 
so leise sein, dass man uns von aussen 
nicht hören konnte. 
 
(Alessio, Tommaso) 
 
Dienstag 
 

 
 
Wir wurden um 7 Uhr geweckt und haben 
dann um 7:30 Uhr gefrühstückt. Nach dem 
Frühstück haben wir uns bereit gemacht 
für die Wanderung in Monstein. 
 
Dort empfingen uns Peter und Balz, un-
sere Führer für den ganzen Tag. Begon-
nen haben wir im Dorf Monstein, von dort 
aus sind wir 1h zum Silberberg gelaufen. 
Dort bekamen wir einen Helm und eine Ta-
schenlampe, von da aus durften wir einen 
Stollen besichtigen. Früher dachte man, 
dass es dort Silber gäbe. Diese Holzköpfe 
haben 30 Jahre für nichts gearbeitet und 
kein Silber gefunden, dafür Zink und 
Kohle, was heute so gut wie wertlos ist.  
(Luisa und Riana) 
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Am Dienstagabend hatten wir eine Game-
Night. Wir haben in der Game-Night Vi-
deospiele gespielt. Die meisten haben 
Among Us gespielt. Der beste Killer war 
Mario. Among Us ist ein Online-Mul-
tiplayer-Spiel, in dem Spiel versuchen die 
Spieler, gemeinsame Aufgaben auf einem 
Raumschiff zu erledigen, während sie 
gleichzeitig herausfinden müssen, welcher 
ihrer Mitspieler ein Impostor, also ein Mör-
der ist. Wheelie Life 2 haben auch viele 
gespielt. In dem Spiel versucht man mit ei-
nem Motorrad möglichst lange auf dem 
Hinterrad zu bleiben. Alessio haben wir mit 
einer VR-Brille beschäftigt. Tommaso hat 
sich bei einem Taktikspiel gestellt. Rennen 
fahren konnten wir im Mariokart auch 
noch. 
 
(Sämi/Joel/Elia) 
 
Mittwoch 
Am Mittwochmorgen durften wir alle eine 
oder zwei Postkarten aussuchen und an 
eine Person unserer Wahl schicken. Da-
nach besuchten wir das Hallenbad Eau-là-
là, in dem wir drei Stunden verweilten. Die 
meisten waren im Aussenbecken, da das 
Wasser im Innenbecken kalt war. Im Hal-
lenbad gab es eine Wasserrutsche na-
mens Black Hole, Wassermatte, Sprung-
brett und Liegemöglichkeiten. 
 
(Larissa, Michelle) 
 

 
 

Mercolediì era la Pizza buono. 
Il problema dei Pizze erano che noi chi ab-
biamo messo così tanto piccante che chi 
siamo cruciati le labbra. Le pizze erano cu-
cinate elettrice. 
 
Am Mittwochnachmittag fuhren wir mit ei-
nem alten Zug von Davos Bahnhof nach 
Filisur. Die Zugfahrt was schön und ge-
mütlich. Wir konnten in unserem Waggon 
die Fenster runterlassen und konnten die 
Aussicht geniessen. 
 
(Annina, Céline) 
 

 
 
Am Mittwochabend haben wir Schnitzel-
jagd gespielt, was aber leider nicht so 
Spass gemacht hat, weil es Meinungsver-
schiedenheit gab beim Spielen. Aber es 
hat sich alles geklärt. Herr Bürgi wollte 
noch kurz mit den Jungs darüber reden, 
am Schluss hat er mal wieder eine Ge-
schichte aus seiner Jugend erzählt. 
 
(Elia) 
 
Donnerstag  
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Vor dem Donnerstagmittag machten wir 
eine kurze Wanderung von etwa einer hal-
ben Stunde von der Jugendherberge auf 
die Schatzalp. 
 
Auf der Schatzalp angekommen, konnten 
wir kurz die Säle des Hotels Schatzalp be-
sichtigen. Nach der spannenden Besichti-
gung eines über 100 Jahre alten Kurhotels 
liefen wir etwa 40 Minuten nach Davos 
Platz, wo wir gemütlich zu Mittag assen. 
 
(Mateo und Mario) 
 

 

 
Am Donnerstagnachmittag besuchten wir 
den Seilpark in Davos. Als wir dort anka-
men, wurden wir ausgerüstet mit Seil, Klet-
tergurt, Helm und Handschuhen. 
 
Danach wurden uns die wichtigsten 
Grundlagen und Informationen mitgeteilt. 
Anschliessend mussten wir die gelernten 
Grundlagen dem Ausgebildeten vorfüh-
ren. Danach durften wir auf den grossen 
Kletterparcour. 
 
Die meisten starteten mit der gelben oder 
grünen Route, dieses waren die einfachs-
ten Routen. Wen man schon etwas besser 
klettern konnte, durfte man auch mit der 

roten Route beginnen. Wenn man einen 
Adrenalinschub brauchte, konnte man auf 
den 14m hohen Freefall Tower gehen und 
für die, die danach genug Energie und 
Kraft hatten, konnten noch auf die 
schwarze Route. Nach knapp drei Stun-
den waren dann alle fix und fertig. 
 
(Chiara, Annina, Céline) 
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Donnerstagabend haben wir eine Tög-
geli-WM gemacht. Es hat sehr viel Spass 
gemacht. Gewonnen haben Tommaso 
und Alina, diese mussten dann noch ge-
gen Frau Kälin und Herr Bürgi spielen. 
Sie haben leider 5 zu 10 verloren. 
 

 

 
Freitag 
Am Freitagmorgen durften wir ausschlafen 
und anschliessend nach dem Frühstück 
die Koffer packen und das Zimmer aufräu-
men, die Bettwäsche abziehen etc. Um 
11:00 Uhr trafen wir uns in der Lobby. Da-
nach marschierten wir zum Bahnhof Da-
vos und fuhren mit Zug und Bus zurück 
nach Ettiswil. 
 
(Chiara) 

 
 

Veranstaltungen 
 
Im Schuljahr 2023/2024 sind 
wieder verschiedenste 
Events im Gebiet der Musik-
schule Region Willisau ge-
plant. Freuen Sie sich auf 
zahlreiche Konzerte. Testen 
Sie an den Instrumentenpar-
cours die vielfältigen Ange-
bote der Musikschule und ler-
nen Sie an diesen Anlässen 
unsere Musiklehrpersonen 
kennen. 
 
Zusammen mit ihren Musikschüler*innen 
präsentieren sie ihre einstudierten Stücke 
an den Schülerkonzerten und in den ver-
schiedenen Fachschaften wird an Wo-
chenenden das gemeinsame Musizieren 
gefördert. Lassen Sie sich überraschen 
von den musikalischen Darbietungen. 
 

Webseite 
 
Wo finden Sie die Informationen zu den 
Veranstaltungen? 
 
Eine Übersicht über unsere Anlässe 
finden Sie auf unserer Webseite unter der 
Rubrik «Veranstaltungen». 
 
Sie finden uns unter: www.musikschulere-
gionwillisau.ch  
 
 

 
 
 

http://www.musikschuleregionwillisau.ch/
http://www.musikschuleregionwillisau.ch/
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Stimmungsvoller Herbst 
Goldgelb, scharlachrot und lila-blau – der 
Herbst zeigte sich im schönsten Kleid und 
verzaubert so manchen Poeten und Male-
rin. 
 
Klares Licht und wohlige Temperaturen, 
herbstliche Düfte und liebliche Klänge. All 
das finden Erholungssuchende und Natur-
interessierte draußen vor der Haustür im 
Naturlehrgebiet. Sich erden und entspan-
nen nach einem turbulenten Sommer bie-
tet sich nun ganz besonders an. 
 

 Stimmungsvoller Herbstmorgen im Natur-
lehrgebiet. 
 
In Mitten des Herbstes erleben Schulklas-
sen diese beeindruckende Jahreszeit im 
Naturlehrgebiet mit allen Sinnen. 
 
Im Rahmen des Angebots "Mit der Natur 
durchs Jahr" entdecken die Schülerinnen 
und Schüler Herbstfarben, Laubfall, 
Früchte und Beeren, die Zersetzung des 
Laubs, das Leben im Boden und gestalten 
Kunstwerke mit Naturmaterialien. 

Agenda: 
 
Naturschutzfachliche Pflege 
Eine wunderschöne erste Saison mit dem 
neuen Naturzentrum neigt sich dem Ende 
entgegen. Unvergessliche Eindrücke, 
spannenden Gespräche und lehrreiche 
Beobachtungen durften erlebt werden.  
Auf der Homepage werden die Veranstal-
tungen für das nächste Jahr rechtzeitig 
Publiziert. 
 

 Der Herbst präsentiert sich in knalligen 
Farben und außergewöhnlichen Formen. 
 
Ausstellung: Die Ausstellung geht nun bis 
Ende April 2024 in die Winterpause. 
 
Das Naturlehrgebiet informiert monatlich 
über aktuelles Geschehen mittels 
Newsletter. Melden Sie sich auf der Home-
page gleich an. Auf Instagram sind wö-
chentlich aktuelle Impressionen aus dem 
NLG zu finden. 
 
Werden Sie Freund und folgen Sie dem 
NLG. 
 

 
 
 
 

Anmeldungen: 
077/500 78 01  
info@naturlehrgebiet.ch 
Weitere Informationen und aktuelle Mel-
dungen zur Saison finden Sie auf  
www.naturlehrgebiet.ch 

mailto:info@naturlehrgebiet.ch


G e w e r b e  

3 3  

8. Rottaler-Gewerbler-Party 
 
Am Freitag, 22. September 2023 fand zum 8. Mal die Rottaler-Gewerbler-Party statt. In die-
sem Jahr durfte der Gewerbeverein Ettiswil Gastgeber sein. 
 

 
 

Rund 80 Mitglieder der Gewerbevereine Ruswil, Buttisholz, Grosswangen und Ettiswil/Al-
berswil haben sich um 18.00 Uhr im Naturlehrgebiet Buchwald zum Apéro versammelt. 
Während dem Apéro durften wir in kleinen Gruppen mit Dominik Henseler, welcher das Na-
turlehrgebiet seit dem Sommer 2020 betreut auf Exkursion gehen. 
 
im Vordergrund stand der Ersatzneubau des Ausstellungs- und Schulgebäudes. Dominik 
Henseler ist Umweltingenieur und konnte uns mit seiner Erfahrung im Naturschutz, Umwelt-
bildung sowie die fachgerechte Pflege der Lebensraumvielfalt interessantes über das Na-
turlehrgebiet Buchwald mit auf den Weg geben. 
 

Nach dem Apéro gingen wir zu Fuss zu unserem wunderschönen Schloss Wyher Ettiswil. 
Wir durften ein 3-Gang-Menu geniessen, welches vom Team von Roger Widmer gezaubert 
wurde. Vor dem Dessert hat uns der Überraschungsgast «Herr Igi» mit seinen Sprüchen 
zum Lachen gebracht. Das absolute Highlight des Abends waren seine Geschichten, wel-
che er über alle Mitglieder individuell erzählt hat. 
 

Bis in die Nacht wurden interessante Gespräche der Gewerbler- und Gewerblerinnen ge-
führt. 
 

Wir dürfen auf eine gelungene 8. Rottaler-Gewerbler-Party zurückschauen und freuen uns 
bereits auf nächstes Mal. 
 

Vielen Dank für euren Besuch! 
Vorstand Gewerbeverein Ettiswil-Alberswil 
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Information der Baugenossenschaften BGE und Ettimo, Ettis-
wil 
Während die Baugenossenschaft Ettimo die Parzellen 384, 937 und 637 in den letzten Mo-

naten erwerben konnte, wurden gleichzeitig Gespräche mit der Baugenossenschaft BGE 

geführt, welche bereits im Besitz der Parzellen 1139, 1115 und 1104 ist. Die beiden Bauge-

nossenschaften beabsichtigen ein "Dorfprojekt" im Dorfzentrum von Ettiswil anzustossen. 

Dazu wird eine neue Trägerschaft gegründet, an der sich auch weitere Personen beteiligen 

können. Das Grossprojekt (total 7‘335m2) soll im Gebiet der oben erwähnten Parzellen ent-

stehen. Neben Wohnungen soll wieder ein Verkaufsladen entstehen, erwünscht sind natür-

lich auch weitere Dienstleistungs- und Gastronomiebetriebe. Mit diesen Investitionen in die 

Zukunft soll unser Dorfkern attraktiv und zeitgemäss gestaltet werden. 

Fragen beantworten gerne: 

Baugenossenschaft BGE Franz Felber, Ettiswil 

Baugenossenschaft Ettimo Felix Arnet, Ettiswil 
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«Es herbschtelet!» Der Herbst hat auch 
auf dem Museumshof und im Naturgarten 
des Schweizerischen Agrarmuseums Ein-
zug gehalten und mit ihm auch neue, inte-
ressante Veranstaltungen auf unserem 
Jahresprogramm:  
 

Literarisches Kochen 
 

 
 

Freitag, 3. November, 18.00 Uhr 
Kochen, wie zu Gotthelfs Zeiten 
 

Jeremias Gotthelfs Geschichten rund um 
Flachs und Flachsprodukte führen durch 
einen kulinarischen Abend. Gotthelf, 
selbst ein grosser Feinschmecker, erzählt 
in seinen Werken vom Kochen und von 
der Ess- und Alltagskultur seiner Zeit. 
Seine Erzählungen über den Flachsanbau 
und die Verwendung von Leinsamen und 
Leinöl lassen das Leben mit dieser Pflanze 
im 19. Jahrhundert nachempfinden. Inspi-
riert von den Flachs-Geschichten Gott-
helfs und anderer Autor:innen seiner Zeit, 
kochen und geniessen wir ein Menü mit 
Lein-Zutaten. 
 

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. 
 

Kosten: CHF 60 pro Person (exkl. Wein), 
zahlbar bar vor Ort 
 

Anmeldung 
unter:  
 

Film & Podiumsdiskussion 
zu Solidarökonomie 
 

Sonntag, 12. November, 14-16 Uhr 
 

14.00 Uhr | Film  
14.50 Uhr | Podiumsdiskussion 
15.30 Uhr | Apéro 
 

Solidarökonomie ist eine Wirtschaftsform, 
bei der nicht die Gewinnmaximierung, 
sondern der Erhalt der natürlichen Le-
bensgrundlagen, die Nachhaltigkeit und 
die Menschen im Mittelpunkt stehen. Re-
gionen und Gesellschaft sollen ihre wirt-
schaftliche Eigenständigkeit zurückgewin-
nen, Produktion und Konsum sollen sich 
an den regionalen Bedürfnissen orientie-
ren. Dabei soll die ökologische Belastbar-
keit der natürlichen Ressourcen respek-
tiert werden. Der Film zeigt ein For-
schungsprojekt an der Universität Bern, 
das die Verbindung von Solidarökonomie 
und Biolandbau als innovative Strategie 
untersucht. Für die Podiumsdiskussion 
begrüssen wir folgende Gäste: 
 

Bettina Scharrer, Regisseurin des Films 
und Umwelthistorikerin Uni Bern 
 

Landwirte und Landwirtinnen der Region 
mit Direktvermarktung 
 

Bettina Dyttrich, Journalistin und Modera-
torin der Gesprächsrunde 
 

 
 

Alle weiteren Informationen zu laufenden 
Veranstaltungen und Angeboten finden 
Sie unter:  

www.museumburgrain.ch 
 

Wir freuen uns, Sie bald zu begrüssen! 
 

Schweizerisches Agrarmuseum Burgrain 
Burgrain 24, 6248 Alberswil 
museum@burgrain.ch 
+41 41 980 28 10 
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Neuer Juniorenbus für den 
FC Grosswangen-Ettiswil 
 

Mit Freude durfte die Juniorenabteilung 
des FC Grosswangen-Ettiswils die Schlüs-
sel für einen zweiten Juniorenbus entge-
gennehmen. 
 
Während der erste Juniorenbus von Da-
niel Steffen, Inhaber der Autohaus Steffen 
AG in Oberkirch, gesponsert wurde, er-
folgte das Sponsoring des zweiten FC-Bus 
durch verschiedene Firmen aus der Re-
gion. Der FC Grosswangen-Ettiswil be-
dankt sich bei folgenden Sponsoren: Auto-
haus Steffen AG, Oberkirch (Daniel Stef-
fen); Gönnerclub 88 des FC Grosswan-
gen-Ettiswils (Reto Egli und Hans Bättig); 
HNO Sursee AG, Sursee (Dr. med. An-
dreas Infanger); Landmaschinen Kistler 
AG, Grosswangen (Stefan Kistler); LBG 
Architektur und Bau Sursee, Schenkon 
(Markus Häfliger und Hanspeter Willi); 
Meyer BlechTechnik AG, Grosswangen 
(Urs Meyer, Erich Meyer und Markus Wi-
cki); Raiffeisenbank Ettiswil, Ettiswil 
(Pascal Chappuis); Schwegler AG, Ettiswil 
(Hanspeter Arnold); Urs Meyer AG, Gross-
wangen (Urs Meyer), Vaudoise, Sursee 
(Peter Ziswiler und Simon Rosaj); Vilmas 
Pasta, Grosswangen (Vilma Fischer-Di 
Tommaso) und Wiederkehr Pneuhaus 
AG, Grosswangen (Sandra Bösch und 
Guido Wiederkehr). «Wir bedanken uns 
herzlich bei den grosszügigen Sponsoren 
für ihr Engagement im Sinne der fussball-
begeisterten Juniorinnen und Junioren», 
sagte FC Grosswangen-Ettiswil Vize-Prä-
sident Marc Häfliger im Rahmen des 
Sponsoren Apéros. «Falls dank der Wer-
bung auf dem Juniorenbus noch der eine 
oder andere Auftrag gewonnen werden 

kann, hat sich das Sponsoring gleich dop-
pelt gelohnt», so Marc Häfliger weiter. Der 
neue FC-Bus steht bereits im Einsatz und 
bringt die Juniorinnen und Junioren sicher 
an die Fussballspiele. 
 

 
Der neue Juniorenbus des FC Grosswan-
gen-Ettiswils zusammen mit den Sponso-
ren. 
 

FC Grosswangen-Ettiswil II 
mit neuem Dress vom 
Schlössli Pub in Schötz 
 

Die zweite Mannschaft des FC Grosswan-
gen-Ettiswils darf dank dem Schlössli Pub 
in Schötz in einem neuen Trikot auflaufen. 
«Wir möchten uns bei Isabelle Steinmann 
und ihrem Bruder Bruno ganz herzlich für 
das neue Dress bedanken», sagt ein 
glücklicher Präsident Daniel Näf. «Der FC 
Grosswangen-Ettiswil ist ein toller Verein 
und bietet Jung & Alt die Möglichkeit ihrem 
geliebten Hobby nachzugehen. Dies wol-
len wir unterstützen», sagen die beiden 
Sponsoren Isabelle Steinmann und ihr 
Bruder Bruno Steinmann, welcher bei den 
Senioren 30+ FC Grosswangen-Ettiswil 
spielt. Der FC Grosswangen-Ettiswil be-
dankt sich beim Schlössli Pub Schötz für 
das Sponsoring des neuen Trikots. 
 

 
Die zweite Mannschaft des FC Grosswan-
gen-Ettiswil präsentiert mit Stolz das neue 
Dress des Schössli Pubs Schötz



V e r e i n e  

3 8  

Gross & Kleinturnier 
Am Samstag, 18. November 2023, findet 
das traditionelle interne „Gross & Kleintur-
nier“ des FC Grosswangen-Ettiswil statt. 
 
Ab 10.00 Uhr bis ca. 16.30 Uhr spielen Ju-
nioren:innen, Trainer:innen, Aktive und El-
tern von Junioren:innen in der Kalofen-
halle gegeneinander. 
 
Sie alle sind herzlich eingeladen, die 
Spiele als Zuschauende auf der Tribüne 
oder von der Festwirtschaft aus zu verfol-
gen. 
 

Fussballkleider / Fussballzu-
behör Börse 
 
Fussballschuhe, Hallenschuhe, Schien-
beinschoner und Fussballkleider für Kids 
können an der Fussballkleider-Börse wäh-
rend dem Gross & Kleinturnier angeboten 
und erstanden werden. 
 
Wann:  SA 18. November 2023 
Wo: Galerie Kalofenhalle 
Zeit: 10 bis 15 Uhr 
 
Schuhe & Kleider: 
Gebt die gut erhaltenen & ganzen 
Schuhe und Kleider in sauberem Zu-
stand während der Abgabezeiten an der 
Börse ab. 
 
Während der Öffnungszeit zwischen 10 
bis 15 Uhr könnt ihr dann alles durchstö-
bern. Es wird nach Grösse eingereiht plat-
ziert sein. So findet ihr Hosen, Shirts, 
Regenjacken, Schienbeinschoner, 
Schuhe, Goaliehandschuhe usw. für eure 
Kinder. 
 
Ihr müsst beim Verkauf nicht selber da 
sein. Ihr gebt die Waren während der An-
nahmezeiten ab und nach der Verkaufs-
zeit erfolgt die Rückgabe resp. Auszah-
lung. (Spenden möglich) 
 
ZEIT: 
Annahme Galerie Kalofenhalle: 
SA 18.11.2023 von 9-10Uhr 

(Es können auch vorgängig Artikel bei 
Sandra Kunz abgegeben werden. Tel. Nr. 
079/830 20 79) 
 
Verkaufszeit: 
SA 18.11.2023 von 10-15Uhr 
 
Rückgabe / Auszahlung: 
SA 18.11.2023 von 15 bis 15.30Uhr 
 
Ort: 
Galerie Kalofenhalle 
 
Anmeldung: 
Ihr könnt spontan Eure zu verkaufenden 
Sachen während der Annahmezeit brin-
gen. 
 
Preis für Verkäufer: 

• Die Höhe der Verkaufspreise gibt der 
Verkäufer bei der Abgabe der Artikel 
an. 

• 20% Kommission bei erfolgreichem 
Verkauf. 

 

• Der Gewinn aus der Börse geht an die 
Juniorenabteilung vom FC Grosswan-
gen-Ettiswil. 

• Nicht verkauft Artikel müssen am SA 
18.11.2023 zwischen 15 Uhr und 15.30 
Uhr abgeholt werden oder können ge-
spendet werden. 

 
Die Börse ist eine reine Fussballartikel-
Börse, keine sonstigen Angebote. 
 
Bei Fragen oder Unklarheiten könnt ihr 
euch bei Sandra Kunz 079 830 20 79 mel-
den. 
 

Die C-Junioren FC Gross-
wangen-Ettiswil mit neuem 
Dress der Orgatent AG und 
der Rudeka Generalbau AG 
 
Die C-Junioren des FC Grosswangen-Et-
tiswils durften mit Freude ein neues Dress 
in Empfang nehmen. Die Sponsoren der 
neuen Trikots sind die Orgatent AG in 
Grosswangen (Tobias Bussmann) sowie 
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die Rudeka Generalbau AG in Sursee (Pir-
min Wagner). «Wir bedanken uns herzlich 
bei der Orgatent AG und der Rudeka Ge-
neralbau AG für ihr Sponsoring. 
 
Schön ist zu sehen, dass mit Tobias Buss-
mann und Pirmin Wagner zwei Personen 
hinter dem Sponsoring stehen, mit wel-
chen ich früher noch selbst im Gutmoos 
Fussball gespielt habe», meint FC Gross-
wangen-Ettiswil Präsident Daniel Näf zum 
neuen Dress der C-Junioren. 
 
«Der FC Grosswangen-Ettiswil leistet gute 
Nachwuchsarbeit. Auch unsere Kinder 
spielen bereits im Verein mit. Als Wert-
schätzung für die gute Arbeit haben wir 
uns für ein Dress-Sponsoring entschei-
den», sagen die beiden Sponsoren. 
 
Der FC Grosswangen-Ettiswil bedankt 
sich bei der Orgatent AG und der Rudeka 
Generalbau AG für das Sponsoring des 
neuen Trikots der C-Junioren. 
 

 
Die C-Junioren des FC Grosswangen-Et-
tiswils freuen sich über das neue Dress 
der Orgatent AG und der Rudeka General-
bau AG 
 

Der FC Grosswangen-Ettis-
wil sucht eine/n neue/n Club-
hauswirt/in 
 
Auf die nächste Saison (2023/2024) sucht 
der FC Grosswangen-Ettiswil einen 
neue/n Clubhauswirtin/in sowie Clubhaus-
helfer/innen. Hast du gerne Kontakt mit 
Leuten? 
 

Du bist selbständiges Arbeiten gewohnt 
und arbeitest gerne im Team? Warenbe-
stellungen und Personaleinteilung hast du 
im Griff? Du kannst am Wochenende und 
unter der Woche am Abend Einsätze leis-
ten? 
 
Dann suchen wir genau Dich. 
 
Interessiert? Dann melden dich bei Präsi-
dent Daniel Näf: praesident@fcge.ch 
 
 

 
 

Frauenriege 
Ettiswil  
 
NEU: 
 
Ab Montag, 30. Oktober 
2023 in der alten Turnhalle 
jeweils 20.00 - 21.15 Uhr 
 
 

 
Allgemeine Fitness für jede Frau 
 
Die Lektionen werden alternierend geleitet 
von:  
- Sonja Ziswiler 
- Barbara Hodel 
- Jessica Miege 
 
Kosten: Fr. 8.—pro Lektion 
(keine Vereinsbeitritts-Pflicht) 
 
Weiterhin im Angebot: 
 
Montag: 20.00 - 21.15 Uhr  
Pilates in der Büelacherhalle 
 
Mittwoch:14.00 - 15.00 Uhr 
Senifit 2 in der alten Turnhalle 
 
Mittwoch: 16.45 – 17.45 Uhr 
Senifit 1 in der Büelacherhalle 
 
Kontaktperson:  
Ruth Fries, Tel. 041 982 00 90 
 
 

mailto:praesident@fcge.ch
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Seniorenferien in Bisone 
Tessin, 10. – 15. September 
 
Sechszehn Seniorinnen und acht Senio-
ren trafen sich am Sonntagmorgen auf 
dem Gemeindeparkplatz zum Aufbruch in 
die Ferien. Bei sonnigem Wetter bestiegen 
wir unseren Reisecar und los gings. 
 
Mit dabei war auch unser Leiterteam 
(Heidi, Rita und Walter) die uns herzlich 
begrüssten. Es wurden wieder eine Gotte 
oder Götti zugelost, mit der Aufgabe stets 
ein Auge auf das Patenkind zu haben. 
 
Die Fahrt ging Richtung Luzern, Gotthard 
nach Bellinzona. Dort genossen wir in ei-
nem Restaurant ein feines Mittagessen. 
Weiter gings Richtung unserem Reiseziel 
Bisone. Im Hotel Campione wurden wir 
einquartiert und genossen eine wunder-
volle Aussicht auf den Luganersee und 
den San Salvatore. 
 
Hier ein paar Highlights unsere Reise:  
 
Mir der Zahnradbahn die eine Strecke von 
9 km Länge befährt, fuhren wir auf den 
Monte Generoso. Dort konnten wir eine 
kleine Wanderung unternehmen. Mit dem 
Schiff ging es nach Morcote, eine Gruppe 
marschierte zum Scherrerpark, die ande-
ren zur Kirche Maria del Sasso. 
 

 
 
Am nächsten Tag fuhren wir mit dem Bus 
nach Lugano. Nach dem Besuch der Ka-
thedrale San Lorenzo war ein Besuch des 
Marktplatzes oder Shopping angesagt. 

Am Nachmittag fuhren wir mit dem Lugano 
Bähnli durch die Stadt Lugano. 
 
An einem anderen Tag fuhren wir nach 
Melide ins Swiss Miniatur. Gefolgt von ei-
nem Besuch mit der Standseilbahn des 
San Salvatore. Damit es erwähnt ist … Je-
den Abend genossen wir einen Apero und 
ein gutes Nachtessen gefolgt von interes-
santen Gesprächen. 
 

 
 
Schon bald aber war wieder Koffer packen 
angesagt. So bestiegen wir am Freitag-
morgen den Car und die Fahrt ging über 
den Gotthardpass nach Andermatt. Dort 
gab es nochmals ein feines Mittagessen, 
nachdem wir dann endgültig nach Ettiswil 
fuhren und alles glücklich und gesund 
nach Hause kamen. 
 
Wir danken Heidi, Rita und Walter für die 
grossartige Reisebegleitung. Es war alles 
bis ins letzte Detail geplant. 
 
Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste 
Jahr und hoffen das weiter Senioren mit 
uns nächstes Jahr verreisen werden. 
 
Lina und Paul 
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Verkauf von Advents- und 
Türkränzen 
 
Der farbenprächtige Herbst neigt sich 
langsam dem Ende. Kürzere Tage und 
kältere Nächte künden die Winterzeit an. 
Wir freuen uns auf die bevorstehende Ad-
vents- und Weihnachtszeit, welche mit ih-
rem Lichterglanz wieder Wärme bringt! 
 

 
 
Auch in diesem Jahr verkauft die Pfadi 
Delta selbstgemachte Advents- und Tür-
kränze. 
 
Die Kinder und Jugendlichen stellen die 
Kränze auf Bestellung her. 
 

 
 

Interessierte können sich per Mail  
(daniela.k1977@gmail.com) oder per  
Telefon (079 291 56 70) bis spätestens 15. 
November 2023 bei Daniela Kneubühler 
melden und einen Farbwunsch (weiss, 
beige, rot, dunkelrot, blau, hellgrün, dun-
kelgrün, altrosa, violett, grau, orange oder 
gelb) für die Kerzen angeben. 
 
Die Kränze können ab 28. November in 
der Büntenstrasse 23 abgeholt werden. 
Auf Wunsch liefern wir sie auch aus. 
 
Ein Türkranz kostet 30 Franken und ein 
Adventskranz 35 Franken. 
 
Die Pfadi Delta freut sich auf viele Be-
stellungen! 
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Wer kann uns für den Advents- und Tür-
kranzverkauf gratis geschnittene 
 

Koniferen, Efeu mit Beeren, 
Buchs, Eibe oder Hortensienblü-
ten 
 
zur Verfügung stellen? Bitte ebenfalls an 
oben genannte Adresse oder Telefonnum-
mer melden oder direkt bei Familie Frey, 
Büntenstrasse 23, Ettiswil abgeben. Na-
türlich holen wir das Material auch gerne 
ab.  
 
Die Pfadi Delta ist Ihnen dafür dankbar. 

 
 

 
 
 
 
 

Voranzeige: 
Besuch des Samichlaus am 
FR/SA, 1./2. Dezember 2023 
 
Die traditionellen Chlaustage finden auch 
in diesem Jahr wieder im bekannten Rah-
men statt. 
 
Chlauseinzug am Freitagabend, 1. De-
zember 2023 
Um 18.30 Uhr traditioneller Samichlaus-
einzug im Dorf mit Kindern aus dem Kin-
dergarten und den Primarschulen Ettiswil 
und Kottwil. 
 
Hausbesuche am Samstag, 2. Dezem-
ber 2023 
Hausbesuche in Ettiswil ab 16.30 Uhr. 
 
Mitte November erscheint die traditionelle 
Chlauszytig in allen Haushaltungen von 
Ettiswil mit Anmeldemöglichkeit für den 
Hausbesuch. 
 
Weitere Informationen zum Einzug und zu 
den Besuchen folgen in der nächsten Mo-
bile-Ausgabe. 
 
Wir freuen uns auf viele eindrückliche Be-
gegnungen mit Gross und Klein. 
 
Samichlausgruppe Ettiswil 
samichlaus-ettiswil@bluewin.ch  
 

 
 
PS: Wir suchen «Gongeli», welche unsere 
Gongeler bei den Hausbesuchen benüt-
zen können. Wir freuen uns über Meldun-
gen an samichlaus-ettiswil@bluewin.ch 

mailto:samichlaus-ettiswil@bluewin.ch
mailto:samichlaus-ettiswil@bluewin.ch
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Gemeinnütziger Frauenverein 
Grosswangen – Ettiswil – Alberswil 
 

Wechseljahre – wir Frauen 
verändern uns … und jetzt? 
Die Wechseljahre sind eine äusserst 
spannende Zeit im Leben einer Frau. Sie 
ist im Umbruch und kommt in den Auf-
bruch. 
 
An diesem Abend wird aufgezeigt, welche 
physiologischen und psychologischen Ab-
läufe sich im Frauenkörper abspielen. Im 
Vortrag werden Unpässlichkeiten, 
Zwänge, neue Werte, bis hin zu grenzen-
losen weiblichen Möglichkeiten angespro-
chen. 
 
Wer mehr über die Wechseljahre weiss, 
lässt sich nicht entmutigen und verunsi-
chern, sondern nützt sein Potential.  
 
Datum Donnerstag, 02. Nov. 2023 

Zeit  19:30 – ca. 21:00 Uhr 

Ort   Dachsaal Pfarreitreff 

   Grosswangen  

Referentin Gabriela Ziswiler-Egli 
  www.gabrielaziswiler.ch 
  Fachfrau für Frauen- und  
  Familienfragen 
 
Kosten CHF 15.00 
 
Anmeldung nicht notwendig 
 
Dieser Vortrag wird in Zusammenarbeit 
mit der Frauengemeinschaft Grosswan-
gen durchgeführt. 
 
 
 
 

Besuch im SPZ Nottwil 
 
Das Besuchszentrum der Schweizer Pa-
raplegiker-Stiftung ist ein Ort der Begeg-
nung zwischen Besuchenden und Be-
troffenen. 
 
Erfahre spannendes zum Thema Quer-
schnittlähmung und erlebe einen Perspek-
tivenwechsel in der interaktiven Ausstel-
lung. Auf der anschliessenden Führung 
durch die Klinik erhältst du Einblick in den 
Alltag im Rollstuhl und erfährst, wie vielfäl-
tig und umfangreich die Rehabilitation or-
ganisiert ist. 
 
Beim abschliessenden Kaffee & Kuchen 
können die Eindrücke untereinander aus-
getauscht werden.  
 
Datum Donnerstag, 16. Nov. 2023 
 
Zeit  13:30 – ca. 17:15 Uhr 
 
Treffpunkt Kronenplatz Grosswangen 

oder Gemeindeparkplatz Et-
tiswil (es werden Fahrge-
meinschaften gebildet) 

 
Kosten CHF 20.00 
 
Anmeldung (bis spät. 06. Nov. 2023) 
Yvonne Kreyenbühl, Tel. 079 728 97 07 
yvonne.kreyenbuehl@sgf-frauen.ch 
oder auf der Website www.sgf-frauen.ch 
 

 
 

http://www.gabrielaziswiler.ch/
mailto:yvonne.kreyenbuehl@sgf-frauen.ch
http://www.sgf-frauen.ch/
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33. Faustballturnier 
 
Am Samstag, 23. September 2023 fand 
das 33. traditionelle Faustballturnier der 
Männerturner Ettiswil statt. Nachdem die 
Anmeldungen zuerst zögerlich eintrafen, 
konnte das Turnier dann doch mit acht 
Mannschaften durchgeführt werden.  
 

 
 
Aufgrund des unsicheren Wetters wurde in 
den zwei Turnhallen gespielt. Dieser Ent-
scheid wurde von allen Teilnehmern be-
grüsst. 
 

 
 
Das Faustballteam Ettiswil wurde einmal 
mehr Turniersieger. Das Gastgeber-Team 
der Männerturner Ettiswil, welches auch 
die Mannschaften von Kottwil und Egolzwil 

mit Einsätzen unterstützte, konnte das Fi-
nalspiel bestreiten und erreichte den her-
vorragenden zweiten Platz. Bei der Rang-
verkündigung durften alle Teams einen 
schönen Fleischpreis entgegennehmen. 
 

Ein grosses Dankeschön geht an die 
treuen Sponsoren und alle Helfer, welche 
die Durchführung des Faustballturniers er-
möglichten. 
 

 
 
Rangliste: 

1. FB Ettiswil 
2. MT Ettiswil 
3. MR Fischbach 
4. MR Bärau 
5. MTV Madiswil 
6. MR Hergiswil 
7. MTV Egolzwil 
8. MTV Kottwil 

 
 
Das 34. Faustballturnier findet am Sams-
tag, 21.  September 2024 statt. 
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Ettiswil-Alberswil-Kottwil 

 

 

Adventsfenster 2023 
 
Erinnert ihr 
euch noch an 
die stim-
mungsvollen 
Adventsfens-
ter im vergan-
genen Dezem-
ber? 
Auch in diesem 
Jahr vollen wir 
die Vorweih-
nachtszeit zusammen gestalten. 
 
Wir suchen Dich/Euch! 
Melde dich zum Mitmachen per sofort an 
und sei bei unserem gemeindeübergrei-
fenden Projekt dabei. Sicher hast du/Ihr 
wunderschöne, lustige, geheimnisvolle 
Idee im Kopf, die nur darauf warten in die 
Tat umgesetzt zu werden. 
 
Gerne sind zu unserem Adventsfenster 
auch Schulen, Kindergarten, Kita, Ge-
schäfte, Vereine, Gruppen, Quartiere etc., 
eingeladen mitzumachen. 
 
Anmeldung bis 5. November 2023, Fragen 
und weitere Infos bei: 
 
Grunder Leonie 
079 534 97 10 
leoniegrsee@gmail.ch 
 
 
 

Lisme-Stöbli  
 
Donnerstag 09. Nov. 2023 
zeigt uns Edith Schürmann, wie man eine 
Mütze oder ein Stirnband mit Fleecestoff 
füttert. 
 

Zeit: 14.00 bis 16.00 Uhr 
Wo: Pfarrsaal Ettiswil 
Mitnehmen: Wolle und Nadeln 
Leitung: Margrith Bernet & Margrit Naef 
 

Geislechlöpfkurs 
Chom doch ou 

 
Kursdaten 
(18.45 Uhr -19.45 Uhr): 
Mo 06. November 
Mi 08. November  
Mo 13. November 
Mi 15. November 
Mo 20. November 
Mi 22. November 
Mo 27. November 
Mi 29. November 
 
Preis:  Fr. 10.00 für gesamten Kurs 
Mindestalter: 8 Jahre 
Mitnehmen: Pamir (obligatorisch) und 

Geisel 
Ort:   Schulhausplatz Ettiswil 
 
Bei weiteren Fragen und Kursanmeldung: 

heinz.boog@bluewin.ch 
oder 079 706 64 17 

 
 

 

mailto:leoniegrsee@gmail.ch
mailto:heinz.boog@bluewin.ch
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Adventsfeier 
 
Ein Geschenk für 
die Eltern, die Ge-
schwister, die Kin-
der, Grosskinder, 
Freund/in, Mitar-
beiter/in, Nach-
bar/in, Kollegen/in-
nen. Vielleicht so-
gar eine Überra-
schung für unseren Hund und unsere 
Katze. 
 
Wir schenken und schenken, doch wozu? 
Haben wir nicht schon alles? Gibt es sinn-
volle Geschenke?  Was ist ein Geschenk? 
An unserer Einstimmung in den Advent 
denken wir über diese Fragen nach. 
 
Mittwoch, 29. Nov. 2023 um 19.00 Uhr 
im Pfarrsaal Ettiswil. 
 
Wir freuen uns auf deinen Besuch. 
Liturgiegruppe Frauenverein Ettiswil 
 
 

Kinderhütekurs 
ab 6. Primarklasse 
 
Mittwoch, 24. / 31. Januar 2024  
 
Tagsüber oder am Abend Kinder zu hüten, 
ist ein faszinierendes Erlebnis und eine 
willkommene Abwechslung zum Schulall-
tag. Mit diesem Kurs bist du gut vorbereitet 
auf die verantwortungsvolle Arbeit als Ba-
bysitter/Babysitterin. 
 
Zeit: 13.30 – 15.30 Uhr 
Ort: Dachboden, Sigristenhaus Ettiswil 
Kursleitung: Elena Schacher, Ohmstal 
Kosten: Fr. 20.00 
 
Anmeldung bis 14. Januar 2024 bei 
Sandra Tenisch, 079 540 28 48 oder via 
sandra.tenisch@frauenvereinettiswil.ch 
 
 
 
 

 
 

Rückblick 
 
Makramee 
Mitte September durften 2 Gruppen moti-
vierter Frauen am Makrameekurs in Zuswil 
teilnehmen. Für viele war es Neuland. Jsa-
belle Hodel vom Blumenhof Zuswil führte 
die Neulinge gut in das alte Handwerk ein. 
Es entstand eine wunderschöne Knüpf-
kunst rund um das Glas. Mit Trockenblu-
men durfte die wunderbare Deko fertig ge-
stellt werden. 
 
Zum krönenden Abschluss servierte uns 
Jsabelle ein feines, selbstgemachtes Des-
sert mit Kaffee. 
 
Herzlichen Dank für den spannenden 
Makramee Nachmittag und Abend. 
 

Kinderkleider & Spielwaren 
Börse 
 

 
 
Am Samstag, 16.09.2023 fand die zweite 
Kinderkleider und Spielwarenbörse, orga-
nisiert vom Familientreff Ettiswil, statt.

KINDERHÜTELISTE 
Alle Mädchen & Jungs die mo-
mentan auf der Kinderhüteliste 
sind und keine Zeit oder Lust mehr 
zum Kinderhüten haben, melden 
dies bitte bei 
Sandra Tenisch 079 540 28 48 
oder sandra.tenisch@frauenver-
einettiswil.ch  

 

mailto:sandra.tenisch@frauenvereinettiswil.ch
mailto:sandra.tenisch@frauenvereinettiswil.ch
mailto:sandra.tenisch@frauenvereinettiswil.ch
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Es freute uns sehr, dass alle Tische ver-
mietet werden konnten. Ab 8 Uhr wurden 
die Verkaufstische, mit viel Herzblut, in ei-
gener Regie eingerichtet. 
 
Von 9 – 11 Uhr hiess es dann die lieb ge-
wonnenen Kleider und Spielsachen zu 
verkaufen; der Lauf der Zeit bringt es eben 
mit sich, dass die Sachen irgendwann 
nicht mehr passen oder die Spielsachen 
nicht mehr interessant sind. So fand sich 
auf allen Tischen eine Riesenauswahl an 
Kinder- oder Babykleider, Spielwaren wie 
Lego, Bruderer Fahrzeuge, Bücher und 
vieles mehr. Auch zahlreiche Kinderwa-
gen, Buggys, Reisebetten, Sitzli, oder Ba-
bytragen standen zum Verkauf. Es freute 
uns sehr das viele begeisterte Besucher 
bei uns vorbei schauten und sich mit 
neuen Kleidern und Spielwaren eindecken 
konnten. 
 
Zur Stärkung nach dem Einkauf oder für 
einen Schwatz, stand ein kleines Kaffee 
mit leckeren Kuchen und Gipfeli bereit.  
Der Familientreff freut sich bereits auf die 
nächste Börse, am Samstag 23.März. 
2024. Weitere Infos findest du auf 
www.frauenvereinettiswil.ch 

 
Herbstwallfahrt 
Die Herbstwallfahrt vom Mittwoch, 27. 
September 2023 konnte bei strahlendem 
Herbstwetter durchgeführt werden. 39 
Frauen haben sich für diese Herbstwall-
fahrt ins aargauische Böswil zur Lourdes-
Grotte angemeldet. Fritz Renggli hat die 
Andacht gestaltet und Freiraum für eigene 
Gedanken gelassen. Den Zobighalt haben 
wir im Restaurant Linde in Müswangen or-
ganisiert. Die freundliche Gastgeberin, 
das feine und individuelle Zobig sowie die 
friedliche und gemütliche Stimmung 
machten diese Wallfahrt zu einem glückli-
chen Erlebnis. Dank dem speditiven Ser-
vice schafften wir es rechtzeitig, Fritz 
Renggli auf den Bahnhof zu bringen, da er 
um 19 Uhr wieder im Entlebuch sein 
musste. Der aufmerksame Chauffeur, Da-
niel Moser, führte uns gekonnt und sicher 
über Beromünster wieder zum Ausgangs-
punkt zurück.

 
 

Erntedankfest in Ettiswil 
 

Am Sonntag, 24.September wurde in der 
Pfarrkirche Ettiswil der Erntedankgottes-
dienst gefeiert. Pfarrer Josef Birrer dankte 
für den guten Sommer, sowie für all die 
Gaben, welche die Ernte uns immer bringt. 
Er meinte, dass dies im Alltag oft verges-
sen gehe, deshalb sollten wir uns alle da-
ran erinnern und uns am 7. Tag der Woche 
Zeit nehmen, um Danke zu sagen, für all 
das was wir jeden Tag erhalten. 
 

Die Trachtengruppe Ettiswil hat die dies-
jährige, prächtige Ernte sehr schön vor 
dem Altar präsentiert. Ebenso waren sie 
für den feinen Apèro nach dem Gottes-
dienst zuständig. Für die gesangliche Um-
rahmung sorgte der Jodlerklub Edelweiss. 
 
 
 

 
 
 
 

http://www.frauenvereinettiswil.ch/
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Aus dem Spielgruppenalltag 
 

Die Spielgruppenräume sind wieder gefüllt mit 
leuchtenden Augen, Lachen, Singen und bunten 
Kunstwerken. Neue Freundschaften entstehen. 
 
 

 
 
 

 

 
Im Dezember – Mobile gibt es mehr Informationen 
zum Spielgruppenangebot und der Anmeldung für 
das Spielgruppenjahr 2023/24.  
Weiter Infos: 
www.frauenvereinettiswil.ch    

 

http://www.frauenvereinettiswil.ch/
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WINTERFIT TRAINING – TURN DICH FIT 
Winterfit Training ist ein funktionales und athletisches Ganzkörpertraining, welches die 
individuelle Anpassung an das Leistungsniveau jedes Teilnehmenden ermöglicht. Die 
Trainingslektionen sind für Personen jeden Fitnessgrades, die eine Abwechslung su-
chen und ihre eigene Fitness mit simplen und dennoch wirksamen Übungen verbes-
sern wollen, konzipiert.  
 

AUF DEN GESCHMACK GEKOMMEN? 
Frauen jeden Alters und unabhängig eines Fitnessgrades sind willkommen.  
Erlebe Winterfit Training im Turnverein in deiner Nähe und starte gewappnet in den 
Winter. 
 
 

Bereits den 5. Winter in Kottwil! 
donnerstags, jeweils von 19.30 bis 21.00 Uhr in der Gütschhalle Kottwil 
 
Daten 
Do. 2. November 2023 
Do. 9. November 2023 
Do. 16. November 2023 
Do. 23. November 2023 
Do. 30. November 2023  kein Training 
Do. 7. Dezember 2023  kein Training 
Do. 14. Dezember 2023 
Do. 21. Dezember 2023 
Do. 28. Dezember 2023  kein Training 
Do. 4. Januar 2024  kein Training 
Do. 11. Januar 2024 
Do. 18. Januar 2024 
Do. 25. Januar 2024 
Do. 1. Februar 2024 

 
Kosten für Nicht-Vereinsmitglieder: CHF 6.00 pro Training 
 
 

   www.sportgruppe-kottwil.ch 
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Vorbereitungswettkämpfe 
auf die Schweizermeister-
schaft im Einzelgeräteturnen 
 
Im vergangen Monat bestritten die Einzel-
geräteturner:innen des STV Ettiswil ver-
schiedene Vorbereitungs- und Qualifikati-
onswettkämpfe für die diesjährige Schwei-
zermeisterschaft (ab K5-K7, D&H). 
 
Am Mammutcup in Eschenbach traten die 
Turner:innen der Kategorie 5 - 7, Damen 
und Herren gegen die Konkurrenz aus 
dem Turnverband Luzern, Ob-, und 
Nidwalden an. 
 
Für die Turner:innen aus Ettiswil war es 
ein erfolgreicher Wettkampf! 
 
Auszeichnungen: 
Jara Isenschmid, K5 
Chiara Arnet, K5 
Tanja Fries, K7 
Christian Hofstetter, K7 
Kurt Brühlmann, K-Herren 
 
Im Anschluss folgte die SM-Challenge in 
Luzern - der letzte Qualifikationswett-
kampf. 
 
Teilnehmen können nur die Turner:innen 
welche sich an den vergangenen Wett-
kämpfen der Saison auf die Qualifikations-
ränge geturnt haben. Sozusagen treten an 
SM-Challenge also nur die Besten der 
Besten aus dem Turnverband Luzern, Nid- 
und Obwalden an, um die letzten Qualifi-
kationspunkte für die SM zu sammeln.  
 
Zu diesem kleinen Kreis gehören auch 
Turner:innen aus dem STV Ettiswil. Lara 
Bucheli, Aline Bucheli (beide K Damen),  

sowie Tanja Fries (K7), Kurt Brühlmann (K 
Herren) und Christian Hofstetter (K7) mas-
sen sich letzten Samstag mit der ganz 
starken Konkurrenz des Verbandes. 
 
Selektioniert für die Schweizermeister-
schaft wurde Kurt Brühlmann. Der Routi-
nier zeigte einen äusserst soliden Wett-
kampf und konnte sich so einmal mehr für 
die nationalen Titelkämpfe qualifizieren. 
 
Christian Hofstetter und Tanja Fries konn-
ten gegen Ende der Saison mächtig zule-
gen und vermochten am letzten Wett-
kampf vor der SM eine grossartige Leis-
tung abzurufen. So gut, dass sich beide 
als Ersatz-Turner:in qualifiziert haben. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Partner des STV Ettiswil 
Arnet Gartenbau AG Ettiswil   Elektro Getzmann Ettiswil, Grossdietwil   Emil Peyer AG Willisau   FT Architektur AG Ettiswil   
Kurmann Maler AG Ettiswil   Med. Massagepraxis Claudia Achermann Ettiswil   Raiffeisenbank Ettiswil   Schwegler AG Ettiswil 

news news 
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Saisonabschluss mit einem 
Event „Surprise“ 
Am Samstag, 23. September, trafen sich 
einige Schützinnen und Schützen der FSG 
Ettiswil beim Schützenhaus Wyden zum 
Event „Surprise“. Zu Fuss, bei 
sommerlichen Temperaturen, machten wir 
uns auf den Weg zum 
Armbrustschützenhaus. 
 
Dort angekommen, wurden wir durch Elias 
Zemp und Walter und Margrit Häfliger in 
die Kunst des 10m Gewehrschiessens 
eingeführt. Wir erfuhren sehr viele 
spannende Sachen. Schon bald durften 
wir selber versuchen, wie es sich anfühlt, 
mit dem Luftgewehr zu schiessen. Das 
war gar nicht einfach! Nach der 
Auswertung mit der speziellen 
«Zählmaschine» konnte sich Sepp 
Marbach vor Franz Marfurt und Vreni Kunz 
den Sieg schreiben lassen. Bei einem 
feinen Apéro wurde dann noch einige Zeit 
über das Erfahrene diskutiert und 
gefachsimpelt. 
 

 
Alois Heer bei der konzentrierten 
Schussabgabe. 
 

Die Zeit verging wie im Fluge und wir 
mussten uns schon wieder auf den 
Rückweg zum Schützenhaus Wyden 
machen. Hier erwartete uns Manuela 
Frey, Leiterin Fachbereich Waffen und 
Sprengstoff bei der Luzerner Polizei. Sie 
gab uns sehr viele interessante 
Informationen über das Waffengesetz mit. 
Auch durften wir einige «unechte Waffen» 
1:1 anschauen. Unglaublich wie diese den 
Originalwaffen glichen. Eine 
Unterscheidung auf den 1. Blick war nicht 
möglich. 
 
Nach dem 10m Wettkampf und dem 
Vortrag von Manuela folgte ein weiterer 
Höhepunkt. Unser Schützenwirt Beat 
Wermelinger verwöhnte uns mit einem 
sehr feinen Nachtessen. Auch das feine 
Dessert mit «Gügs» durfte nachtürlich 
nicht fehlen. 
 

 
 

So verging der Tag wie im Fluge. An 
dieser Stelle möchten wir alle dem OK, 
unserem Vorstand mit Margrit Häfliger, 
Peter Christen, Walter Häfliger und Beat 
Wermelinger herzlich Danke sagen für 
diesen tollen Herbstanlass. 
 
Verena Kunz 
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www.silberstreifen60plus.ch 

 

Gedächtnisgottesdienst 
 
Freitag, 03. November 09.00 Uhr,  
in der Pfarrkirche Ettiswil, für die ver-
storbenen Seniorinnen und Senioren 
 
10.15 Uhr Jahresversammlung im Gast-
haus Pinte, Grosswangen, mit an-
schliessendem Mittagessen und gemütli-
chem Beisammensein. Die Kosten für das 
Mittagessen betragen Fr. 15.00. 
 
Die Anfahrt nach Grosswangen ist indivi-
duell. Es bieten sich Mitfahrgelegenheiten 
an oder man kann den 10.00 Uhr Bus 
Richtung Luzern benutzen. Bitte bei der 
Anmeldung angeben, wenn Mitfahrgele-
genheit gewünscht wird. 
 
Anmeldungen bis spätestens Dienstag, 
31. Oktober nehmen gerne entgegen: 
Margrit Notz: 041 980 28 70 oder 
Margrit Steiner: 041 980 45 78 
 

Spaziergang klein 
 
Montag, 06. November, 14.00 Uhr, ab 
Gemeindeparkplatz, Ettiswil Der ca. 1-
stündige Spaziergang wird gemächlich an-
gegangen und ist daher auch für Leute mit 
Gehilfen geeignet. Leitung: Margrit Notz 
 

Freies Singen 
 
Dienstag, 07. November, 16.30 Uhr, im 
Sigristenhaus, Ettiswil 
 
Alle die gerne singen, sind herzlich einge-
laden. Leitung: Annelise Laubacher 
 
 
 

Gastspiel der Entlebucher 
Seniorenbühne SBBE 
 
Freitag, 10. November, 14.30 Uhr, im 
Mauritz-Saal, Schötz 
Das Gastspiel heisst «Gstürm im Chörli» 
und lässt auf ein heiteres Theatererlebnis 
schliessen. 
 
Der Eintritt beträgt Fr. 15.00. Es werden 
keine Plätze reserviert. 
 
Weitere Details und Inhalt des Theaterstü-
ckes findest du bei der nachfolgenden se-
paraten Ausschreibung. 
 

Spaziergang gross  
 
Donnerstag, 16. November, 13.15 Uhr, 
ab Postplatz (Bushaltestelle) Ettiswil 
Da die Spaziergänge auch ab und zu aus-
serhalb der Gemeinden Ettiswil und Al-
berswil stattfinden können, ist es ratsam, 
immer das Halbtax mitzunehmen.  
Leitung: Erika Borner 
 

Mittagstisch/Jassen 
 
Donnerstag, 23. November, 12.00/13.30 
Uhr, in der Cafeteria Sonnbühl, Ettiswil. 
 
Anmeldung für das Mittagessen bis 
Mittwoch, 22. November an Sonnbühl  
direkt, Telefon 041 984 28 28. Zum an-
schliessenden Jassen sind auch all jene 
herzlich eingeladen, die nicht am Mittags-
tisch teilnehmen. Leitung: Margrit Notz 
 

Rundwanderung 
 
Dienstag, 28. November 
Diesmal wandern wir über unsere «Haus-
berge», den Dachsenberg und den But-
tenberg. Der Weg führt uns über Alberswil 
zum Dachsenberg, umrunden diesen zur 
Hälfte und wandern weiter zum Pick-
nick.Platz an der Luther. 
 
Gestärkt nach dem Mittagshalt, marschie-
ren wir auf dem Lutherdamm Fluss auf-

http://www.silberstreifen60plus.ch/
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wärts und «besteigen» dann den Butten-
berg. Der Rückweg führt uns über St. 
Blasius nach Ettiswil zurück. 
 
Abmarsch um 10.30 Uhr ab Parkplatz 
Schulhof, Ettiswil 
 

Strecke: 13,8 km 
 

Höhenmeter: aufwärts 180, abwärts 180 
 

Marschzeit: ca. 3 Std 30 Minuten 
 

Rückkehr: ca. 15.00 Uhr 
 

Anmeldungen bis 21. November an: 
Josy Kaufmann 078 728 15 96 oder 
Toni Kurmann 079 723 22 18 
 
Wir freuen uns, wenn viele Teilnehmer 
bei unseren Aktivitäten mitmachen. 
 
Alle Termine sind auch auf unsere Home-
page www.silberstreifen60plus.ch abruf-
bar. 
 

Gastspiel «Gstürm im Chörli» 
in Schötz 
 
Heiteres Gastspiel der Entlebucher Se-
niorenbühne 
 
Freitag, 10. November (Beginn 14.30) 
 
Unterhaltsame Kost bringt die «Senioren-
bühne Biosphäre Entlebuch» mit einem 
Gastspiel in den Mauritz-Saal am Freitag, 
10. November in Schötz. Ihr «Gstürm im 
Chörli» ist ein heiteres Theatererlebnis. 
 
Ja, im Seniorenchörli «Liedertruckli» ist 
immer etwas los. Erst recht vor dem 
Herbstkonzert wird’s hektisch. Und es gibt 
auch sonst viel zu diskutieren. Giuseppe 
möchte am liebsten klassische Lieder, 
Rose favorisiert englische und andere sin-
gen lieber Volkslieder. 
 
Das Gstürm setzt sich fort am Stammtisch, 
wo auch die alte zerrissene Vereinsfahne 
emotional die Stimmung anheizt. Und, ja 
es kommt noch weiteres Ungemach dazu. 

Das Gstürm ist also perfekt – im Theater-
stück wird’s hautnah und hörbar werden! 
 
Sämi Studer, Redaktor bei Radio DRS, 
Theaterautor und Jodler hat dieses Stück 
«Gstürm im Chörli» geschrieben. Der in 
Theater- und Jodlerkreisen erfahrene 
Gody Studer (Escholzmatt) führt Regie. 
Passende Musik und Gesänge bereichern 
dieses Theatererlebnis, welches mehr als 
ein Dutzend spielfreudige Mitwirkende auf 
der Bühne darbieten. 
 
Diese Seniorenbühne mit rüstigen und vor 
allem spielfreudigen und musikbegeister-
ten Senior/innen besteht seit 2016. Unter-
wegs sind sie im Zweijahresturnus mit ei-
nem besinnlich-frohen Theaterstück öf-
fentlich und in dortigen Alters- und Pflege-
zentren im Entlebuch. Für Freitag, 10. No-
vember nachmittags konnte diese Senio-
renbühne erstmals zu einem Gastspiel im 
Gäu gewonnen werden. 
 
Mitveranstalter dieses Gastspiel im St. 
Mauritz-Saal am Freitag 10. November 
(Beginn 14.30) sind «Zwäg Schötz» sowie 
Seniorengruppen aus Altishofen, Ebers-
ecken, Nebikon, Ettiswil, Egolzwil und 
Wauwil. Zur Deckung der Unkosten wird 
ein Eintritt von 15 Franken erhoben. Die 
Veranstalter heissen jedermann freundlich 
willkommen (ohne Anmeldung, keine 
Platzreservation). 
 
Auskünfte: 
Toni Frei  079 902 60 85 
toni-frei@bluewin.ch oder 
 
Alois Hodel  079 297 92 00 
a.hodel@pop.agri.ch  
 
 
 
 

http://www.silberstreifen60plus.ch/
mailto:toni-frei@bluewin.ch
mailto:a.hodel@pop.agri.ch
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BLUTSPENDEN 
 

Wir freuen uns Sie am Blutspenden, 
 

Dienstag, 14. November 2023  
von 18.00 bis 20.30 Uhr, 

 

in der Büelacherhalle Ettiswil  
 

zu begrüssen! 
 

 
 
Um eine rasche und reibungslose Blutent-
nahme zu fördern, ist es ratsam, vorher 
richtig zu essen (nicht fetthaltige Speisen) 
und vor allem genügend zu trinken. 
 
Zum Schutz von Spendern und Empfän-
gern lässt der Interregionale Blutspende-
dienst nur gesunde Personen Blut spen-
den. 
 

Wieder mit Kinderhort! 
 

Die mitgebrachten Kinder 
können sich im betreuten 
Kinderhort vor Ort ver-
weilen! 
 
Herzlich Willkommen bei der nächsten 
Blutspende. 

 
 
 
 

Reanimationskurs inkl. 
Defibrillation 
(BLS-AED-SRC KOMPLETT KURS) 
 
Es kann jeden treffen! Sie, Ihre Angehöri-
gen, Ihre Freunde, Arbeitskollegen…. 
 
Jede Minute zählt! Wird nach einem Herz-
stillstand nicht sofort Erste Hilfe geleistet, 
sinken die Überlebenschancen rapide (mit 
jeder Minute um 10%). Da professionelle 
Retter nicht immer in wenigen Minuten zur 
Stelle sind, können Laien mit Erfolg die 
Herz-Lungen-Wiederbelebung in die 
Wege leiten und das AED-Gerät einset-
zen. 
 

Werden auch Sie zum Lebensretter, 
wir zeigen Ihnen wie! 

 

 
 

Für First Responder eine  
Grundvoraussetzung! 

 
Am Samstag, 18. November 2023 bietet 
das Sanitätsteam Ettiswil den Reanimati-
onskurs BLS-AED-SRC Komplett Kurs an. 
Der Kurs dauert vier Stunden und beginnt 
um 08.00Uhr. Er findet im Dorf 10, in Ettis-
wil statt. 
 
 
Anmeldungen nehmen wir 
unter Telefon 079 598 24 64 
oder via Anmeldeformular  
www.sanitaetsteamettiswil.ch 
gerne entgegen.  
 
 
 
 

 
 
 

Unsere Kurse und Instruktoren tragen folgende Anerkennungen 
 

http://www.sanitaetsteamettiswil.ch/
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Jass-Nachmittag 
 
Herbst 2023 
 

EINLADUNG zum Senior*innen-Jassnachmittag 
 
 
Wir laden ein, zu einer gemütlichen Jassrunde am 
 

Dienstag, 7. November 2023 im Restaurant Duc in Egolzwil 
 

Wir treffen uns 

- um 13:15 Uhr auf dem Rössliplatz Ettiswil  
- oder um 13:30 Uhr direkt im Restaurant Duc in Egolzwil 

 
Für Rückfragen: 041 980 11 34 
 
Wir freuen uns auf viele begeisterte Jasserinnen und Jasser! 
 
 
Freundliche Grüsse 
 
Im Namen der Die Mitte Senioren Ettiswil Präsident Die Mitte Ettiswil 
Margrit & Hans Künzli und Hans Kurmann Roland Broch 
 
 
 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=0ahUKEwjotaSkrZLTAhVQnRQKHeKZByoQjRwIBw&url=https://www.stv-wangensz.ch/tvw-jassmeisterschaft-2017&bvm=bv.152174688,d.d24&psig=AFQjCNESWHL9i0sL7t8A0yi-kI2gcU4i4w&ust=1491654790740604
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                  Wir machen Zukunft! 

 
 
 
 
 
Einladung zur  

FDP-Parteiversammlung 
Donnerstag, 23. November 2023, 19.30 Uhr Sigristenhaus Ettiswil   
 

 

Herzliche Einladung zur diesjährigen Partei- und Nominationsversammlung 
 

Für einen feinen Begrüssungsapéro treffen wir uns um 19.30 Uhr vor dem Sigristenhaus. 
Anschliessend folgt unsere ordentliche Parteiversammlung. 
 
Traktanden 
 

1. Jahresbericht Parteipräsident / Abschluss Kasse / Revisorenbericht 
2. Geschäfte der Gemeindeversammlung vom 11. Dezember 
3. Nomination der FDP Kandidaten für die Gemeinderatswahlen 2024 

 
Der FDP Vorstand schlägt folgende Personen zur Nomination vor: 
- Urs Boog-Portmann Gemeindeamman (bisher) 
- Nicole Roos-Leuenberger Schulverwalterin (neu) 

 
 

4. Varia 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Den Abend lassen wir anschliessend ausklingen mit guten Gesprächen bei Kuchen und 
Kaffee. Der Vorstand freut sich über eine zahlreiche Teilnahme und einen informativen und 
gemütlichen Abend. 
  
Freundliche Grüsse  
 

FDP Ettiswil 
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Gemeindeverwaltung Ettiswil 
Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 
www.ettiswil.ch 
 

Kanzlei 041 984 13 20 
Steueramt 041 984 13 21 
Gemeindefinanzen 041 984 13 22 
 

Die Schalter sind wie folgt geöffnet: 
Mo - Fr 8 bis 11.30 Uhr 
Mo, Di, Do 13.30 bis 17 Uhr 
 

Bei Bedarf kann ein Termin ausserhalb der 
Öffnungszeiten vereinbart werden. 
 

 

Regionales Betreibungsamt Willisau 
Zehntenplatz 1, 6130 Willisau 
betreibungsamt@willisau.ch 
041 972 63 30 
 

 

Regionales Zivilstandsamt Willisau 
Schlossstrasse 5, 6130 Willisau 
zivilstandsamt@willisau.ch 
041 972 71 91 
 

 

Schule Ettiswil 041 984 13 51 
www.schule-ettiswil.ch  
 

 

ElternMitwirkung 
Sarah Schmid 079 176 86 51 
elternmitwirkung@schule-ettiswil.ch 
 

 

Kindertagesstätte Sonnbühl / 
Tagesstrukturen (Schule) 
Sonnbühl 3, 6218 Ettiswil 
www.kitasonnbuehl.ch 
kontakt@kitasonnbuehl.ch  
041 525 17 18 
 

 

Tagesplatzvermittlungsstelle Willisau 
Petra Tüscher 077 513 56 86 
kibewillisau.vermittlerin@outlook.com 

Sozial-BeratungsZentrum Willisau 
Mütter- und Väterberatung 
Pfarrsaal, Surseestrasse 2, Ettiswil 
www.sobz.ch 
mvb.willisau@sobz-willisau.ch 
 

telefonische Anmeldung 041 972 56 30 
telefonische Beratung 
Mo bis Do von 08.30 – 11.30 Uhr 
 

 

Wirtschaftliche und persönliche Sozial-
beratung 041 972 56 20 
Kreuzstrasse 3B, 6130 Willisau 
www.sobz-willisau-wiggertal.ch 
willisau@sobz-willisau.ch 
 

 

Spitex Region Willisau 041 972 70 80 
Dorfstrasse 54, 6142 Gettnau 
www.spitexregionwillisau.ch 
dienstleistungen@spitexregionwillisau.ch 
 

 

Soziokulturelle Animation 
Jugend- & Altersarbeit, Integration 
sokuan@ettiswil.ch  079 829 31 13 
Surseestrasse 5, Ettiswil 
 

 

Pfarramt Ettiswil 041 980 23 30 
Surseestrasse 2, Ettiswil 
www.pastoralraum-im-rottal.ch 
ettiswil@pastoralraum-im-rottal.ch 
 

Öffnungszeiten Sekretariat 
DI - FR 08.30 - 11.30 Uhr 
 

 

Bestattungsunternehmen 
Josef Ambühl 041 980 15 64 
Ausserdorf 39, Ettiswil 079 437 15 50 
 

 

Friedhofverwalter 
Urs Boog 041 984 13 25 
Gemeindeammann 
 
 

 

Impressum 
 

Mobile Seit November 2001 offizielles Publikationsorgan der Gemeinde Ettiswil und 
der Ettiswiler Vereine. Erscheint 12 x Jahr 

Redaktion Gemeindekanzlei 
Titelseite Meinrad Schaller, Unterdorf 21, 6218 Ettiswil 
Redaktionsadresse Mobile, Gemeindekanzlei, Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 
Redaktionsschluss Ausgabe Dezember 2023: Dienstag, 21. November 2023 
E-Mail-Adresse mobile@ettiswil.ch  
Telefonnummer 041 984 13 20 
Auflage 1290 Exemplare in alle Haushaltungen der Gemeinde gratis 
Abo-Dienst Abonnementspreis für Auswärtige: Fr. 50.– 
 Bestellung bei Gemeindekanzlei, Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 
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T e r m i n k a l e n d e r  

Redaktionsschluss Dezember-Mobile: Dienstag, 21. November 2023 

 

November 2023 
Allerheiligen: 1. November 2023 

 

 

01.  Schule Allerheiligen 

02.  Arbeitsamt | RAV Sursee 
RAV-Beratung 2023 am "Info-Desk", 15.00 - 17.00 Uhr, BIZ Lu-
zern, Obergrundstrasse 51, 6002 Luzern 

02.  
Gemeinnütziger Frauenverein  
Grosswangen-Ettiswil-Alberswil 

Themenabend mit FG Grosswangen, Grosswangen 

02.  Frauen Sportgruppe Kottwil Start Winterfit, 19.30 Uhr, Gütschhalle Kottwil 

02.  VBC Ettiswil Damen 5. Liga Match, 20.30 Uhr, Büelacherhalle Ettiswil 

03.  Silberstreifen 60 plus 
Jahresversammlung, 09.00 Uhr,  
Pfarrkirche Ettiswil / Restaurant Pinte, Grosswangen 

04.  STV Ettiswil 114. Generalversammlung, Ettiswil 

04.  Armbrustschützen Brestenegg 
Absenden Herbstschiessen,  
Armbrustschützenhaus Brestenegg 

04.  Alpenclub Kottwil Generalversammlung, Nach Ansage 

06.  Mütter- und Väterberatung SoBZ 
Mütter- und Väterberatung (SoBZ), 13.30 - 16.30 Uhr, Pfarrs-
aal, Surseestr. 2, Ettiswil 

06.  Silberstreifen 60 plus Spaziergang klein, 14.00 Uhr, ab Gemeindeparkplatz, Ettiswil 

06.  Gemeinde Häckseldienst, 07.30 Uhr, Strassenrand 

06.  Gemeinderat Präsidentenkonferenz, 19.30 Uhr, Sigristenhaus, Ettiswil 

07.  Silberstreifen 60 plus Freies Singen, 16.30 Uhr, Sigristenhaus, Ettiswil 

08.  Sanitätsteam Ettiswil Exkursion, Einladung folgt 

09.  Schule Nationaler Zukunftstag, Schule Ettiswil und Kottwil 

09.  Frauenverein Ettiswil-Alberswil-Kottwil 
Nähkurs mit Wachstuch und beschichteter Leinen, 19.00 Uhr, 
Schulhaus Ettiswil 

10. - 11.  Guggichacheler Ettiswil Chacheler-Night, Ettiswil 

10.  Gemeinde Grüngutabfuhr, 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 

10.  Frauenverein Ettiswil-Alberswil-Kottwil Schweizer Erzählnacht, 19.00 Uhr, Sigristenhaus 

10.  Silberstreifen 60 plus 
Gastspiel Entlebucher Seniorenbühne, 14.30 Uhr, Mauritz-Saal 
Schötz 

11.  Feuerwehr Ettiswil-Alberswil Atemschutzübung, Ettiswil 

13.  Feuerwehr Ettiswil-Alberswil Kaderübung, 19.30 Uhr, Ettiswil 

14.  Sanitätsteam Ettiswil Blutspenden, 18.00 - 20.30 Uhr, Büelacherhalle, Dorf 21 

15.  Feuerwehr Ettiswil-Alberswil 
Informationsabend Feuerwehr, 19.30 Uhr, Feuerwehrmagazin 
Ettiswil 

16.  
Gemeinnütziger Frauenverein Gross-
wangen-Ettiswil-Alberswil 

Besichtigung SPZ Nottwil, Nottwil 

16.  Silberstreifen 60 plus Spaziergang gross, 13.15 Uhr, ab Postplatz, Ettiswil 

16.  VBC Ettiswil Damen 5. Liga Match, 20.30 Uhr, Büelacherhalle Ettiswil 

17.  Jugend-Sanitätsteam Ettiswil Vereinsübung, 18.30 - 20.30 Uhr, Sigristenhaus, Ettiswil 

17.  Männerturner Ettiswil Gereralversammlung, Ettiswil 

18.  Sanitätsteam Ettiswil 
Reanimationskurs, 08.00 - 12.15 Uhr, Vereinslokal, Dorf 10,  
Ettiswil 

18.  FC Grosswangen-Ettiswil Gross & Klein Turnier, Kalofenhalle, Grosswangen 

18.  FC Grosswangen-Ettiswil 
Jassturnier vom FC Grosswangen-Ettiswil, Meilihalle,  
Grosswangen 

18.  Männerchor Ettiswil Jubiläumskonzert, Bülacherhalle 

18.  FC Grosswangen-Ettiswil 
Fussball- Börse (Kleider, Schuhe, Acc. usw), 10.00 Uhr,  
Kalofenhalle, Grosswangen 

23.  Mütter- und Väterberatung SoBZ 
Mütter- und Väterberatung (SoBZ), 09.00 - 16.30 Uhr,  
Pfarrsaal, Surseestr. 2, Ettiswil 

23.  Schule 
Besuchsmorgen der 6. Klässler Kottwil,  
Schule Ettiswil und Kottwil 

23.  Silberstreifen 60 plus Mittagstisch/Jassen, 12.00 Uhr, Cafeteria Sonnbühl, Ettiswil 

24.  Gemeinde Grüngutabfuhr, 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 

25.  Alpenclub Kottwil Chlaushock, Nach Ansage 

26.  VBC Ettiswil Turnier U13, Turnhalle / MZH Ettiswil 

26.  Gemeinderat Abstimmung, Ettiswil 

27.  Gemeinde Kartonsammlung, 07.00 - 12.00 Uhr, Werkhof Ettiswil 

28.  Silberstreifen 60 plus Wanderung, 10.30 Uhr, Bushaltestelle Post, Ettiswil 

29.  Frauenverein Ettiswil-Alberswil-Kottwil Adventsfeier mit der Liturgiegruppe, 19.00 Uhr, Pfarrsaal 

30.  Schule Besuchsmorgen der 6. Klässler Ettiswil, Schule Ettiswil 

30.  Frauen Sportgruppe Kottwil Adventshöck, 19.30 Uhr, Gütschhalle Kottwil 
 




